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Die Einigung des Liberalismus
Aus Berlin wird uns geſchrieben
Das erfreuliche Erſtarken des Liberalismus in allen ſeinen

e tuerungen bei der jetzigen Reichstagswahl hat wie zu
u das Einigungsproblem wieder in den Vorder

d der Diskuſſion gerückt Zweifellos hat der Einigungs
Wente ſelbſt durch den für den Liberalismus günſtigen
Jregang der Reichstagswahlen eine erhebliche Kräftigung

ren Aber auch ohne dieſen Anſporn wären die ſchon
e rholt angeſtrebten Einigungeverſuche diesmal ſchwerlich
Wultailos verlaufen nachdem in dem Frankfurter
Ligungsausſchuß eine Jnſtanz geſchaffen iſt welche
die taktiſche Zuſammenfaſſung der entſchieden liberalen
Gruppen praktiſch in die Wege leiten ſoll Die Arbeit dieſes
Ausſchuſſes der wie bekannt aus vier Mitgliedern der
Freiſinnigen Volkspartei drei der Freiſinnigen Vereinigung
und zwei der Deutſchen Volkspartei zuſammengeſezzt iſt iſt
nur durch die Wahlen untervrochen worden wird aber jetzt
ſofort wieder aufgenommen werden

U E treffen die in Frankfurt zu dieſem Zweck feſtgeſetzten
Kichtlinien durchaus das Richtige ſie vermeiden eine Ueber
haſtung und ſind geeignet die Einigung organiſch auf
zjubauen Man ſollte daher in vielleicht begreiflicher Un

ſondern den Ausſchuß erſt an ſeine
Arbeit herangehen und ſeine Vorſchläge ausreifen laſſen
Eine Verſumpfung der Einigungsfrage iſt in dem jetzigen
Stadium ja glücklicherweiſe nicht mehr zu befürchten Ein
ſolches bedächtiges ſchrittweiſes Vorgehen hat gerade die
Freiſinnige Volkspartei vor und nach der Frankfurter Kon
ferenz mit Recht empfohlen da es allein eine Gewähr dafür
bietet daß der engere Zuſammenſchluß der drei freiſinnigen
Gruppen auch für die Zukunft Beſtand hat

Selbſtverſtändlich wird das bei den Wahlen ſo erfolg
reiche Zuſammenwirken ſeine Dortſetzung nunmehr auch in
einem engeren Zuſammenſ n Parlamente finden
müſſen Zwar beſtand z dieſen Parteien bisher
ſchon bei ver Beſetzung der Kommiſſionen und für die
Wahlen in das Präſidium und das Bureau des Reichstags

ebenſo unterſtützten ſich dieſe drei
freiſinnigen Parteien gegenſeitig bei der Einbringung von
Fnitiativanträgen Jmmerhin war das nur ein loſer
taktiſcher Zuſammenſchluß Es wäre daher ſchon ein großer
Fortſchritt wenn es ſich ermöglichen ließe daß die drei
Gruppen von vornherein in allen den Reichstag be
ſchäftigenden Fragen und Vorlagen gemeinſam vorgehen
und gemeinſame Anträge ſtellen Erſt dadurch wäre der
Beweis geliefert daß nicht nur ein taktiſcher Zuſammen
ſchluß möglich iſt ſondern daß auch wirklich zwiſchen den
bisher getrennten Gruppen des entſchiedenen Liberalismus
eine auf gemeinſamen politiſchen Anſchauungen baſierende
innerliche Annäherung ſtattgefunden hat

Man darf zu den Führern der drei Gruppen das Ver
trauen haben daß ſie ſich nach Kräften bemühen werden
dieſe parlamentariſche Plattform zuſtande zu bringen Das
wird vielleicht nicht ganz leicht ſein die Schwierigkeiten
brauchen aber wenn bei allen drei Gruppen woran wir
nicht zweifeln der gute Wille vorhanden iſt nicht unüber
windliche ſein Erſt wenn durch ein derartiges harmoniſches
Zuſammenwirken der drei freiſinnigen Fraktionen die par
iamentariſche Aktionsfähigkeit des geeinigten entſchiedenen
Aberalismus ihre Feuerprobe beſtanden haben wird werden
weitergehende Wünſche die wie wir wiſſen vielfach im
Reiche genährt werden nämlich die Verſchmelzung aller
drei Gruppen zu einer einheitlichen Partei zu der großen
liberalen Partei der Zukunft ihrer Verwirklichung näher
gerückt ſein Dann aber auch dann erſt wird der Zeit
punkt gekommen ſein wo der entſchiedene Liberalismus ſich
mit dem rechten Flügel des deutſchen Liberalismus der
nationalliberalen Partei über Bildung einer liberalen
KGemeinbürgerſchaft wird verſtändigen können Auch
in dieſer Beziehung wäre jede Ueberhaſtung von Uebel
v Die nationalliberale Fraktion des neuen Reichstags iſt
yräufig noch ein unbeſchriebenes Blatt Papier ſie kehrt
u ihrem Perſonalbeſtande ganz erheblich verändert zurück
vo gefäbr die Hälfte der Abgeordneten ſind neue Männer
von Denen man noch nicht weiß ob ſie mehr Gewicht auf
m Nationale oder das Liberale in ihrem Programm legen
t Anderen Worten ob ſie mehr Berührungspunkte mit
hab Parteien der Rechten oder mit den Parteien der Linken
rakco Kein Menſch die nationalliberale Reichstags
nen eingeſchloſſen kann heute ſchon mit einiger Be
ma veit ſagen welche Richtung in der neuen Fraktion die
er ere ſein wird Es iſt möglich daß durch den Einfluß

dem ngewäblten ſächſiſchen r eererr die ſämtlich auf
amneh inken Flügel der Partei ſtehen die liberale Grund
on in der Partei wieder ſtärker zur Geltungm r aber eine poſitive Gewißheit für dieſe Annahme iſt
vor zrhanden Auf der anderen Seite ſollte die Tatſache
neuen Jluſion warnen daß von den 56 Mitgliedern der

vür Reichstagsfraktion nicht weniger als 32 nur mit

5 eugüng Se e r n worden9 zu dieſem Zweck die weitgehendſten agrariſchenRonzeſſionen haben machen müſſen s
innere nationalliberale Partei ſebt zweifellos vor einem

ſehen egenerationsprozeß deſſen Entwicklung der ent
ene Liberalismus erſt abwarten muß ehe er ſeinerſeits

ber t Frage einer Geſamtverſtändigung zwiſchen allen
alen Parteien definitiv Stellung nehmen kann

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer empfing geſtern im Beiſein der Kaiſerin zur
Vorlage der Pläne für die Zentralanſtolt zur Bekämpfung der
Säuglingsſterblichkeit vom Geſchäſtsausſchuß die Herren Geheim
räte Dietrich Heubner und Hoffmann ſowie den Ppofeſſor
Meſſel Geſtern mittag empfing der Kaiſer eine Abordnung der
ſchleſiſchen und rheiniſch weſtfäliſchen Malteſergenoſſen
ſchaft zur Ueberreichung der Jnſignien des Großkreuzes und
der Würde des Ehrenbaillis des Malteſerordens

Eröffnung des Reichstages
Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachung des

Stellvertreters des Reichskanzlers wonach die Eröffnung des
Reichstages am 19 Februar 11 Uhr vormittags im Weißen
Saale des königlichen Schloſſes in Berlin ſtattfindet Vorher
iſt Gottesdienſt für die Evangeliſchen in der Schloßkpelle üm
10 Uhr für die Katholiken in der Hedwigskirche um 10 Uhr

Schwere Vorwürfe
gegen den bekannten Zentrumsabgeordneten Müller Fulda
erhebt der Vorſitzende des Wahlausſchuſſes für die Wahl des
Nationalliberalen Dr Lucas im Wahlkreiſe Hanau
Gelnhauſen Fabrikant Dr Hergens Er beſchuldigt den
Zentrumsführer teilweiſe ehrenmrühriger Handlungen bei ſeiner
Agitation in dieſem Kreiſe Dr Hergeus veröffentlicht in den
Hanauer Lokalblättern einen offenen Brief an den Abg Müller
Fulda und ſagt darin u a

Herr Abgeordneter Sie haben in den beiden letzten Tagen
vor der Stichwahl bei Jhrer Agitation gegen die Wahl des
Herrn Dr Lucas Mittel angewandt welche nach meiner Anſicht
das was von ſozialdemokratiſcher Seite an perſönlichen
Verunglimpfungen des Gegners geleiſtet wird weit in
den Schatten ſtellen Der Umſtand allein ſchon daß Sie als
Führer der Zentrumspartei keine Bedenken getragen haben im
Wahlkreiſe hernmzureiſen und für die Wahl eines Sozial
demokraten mit allen Mitteln Propaganda zu maochen
allein wird Sie meines Erachtens aus der Reihe derjenigen
Perſonen ausſcheiden mit denen man in Zukunft noch
über Wahlangelegenheiten Verhandlungen zu führen und Ver
einbarungen zu treffen in der Lage ſein wird Am 24 Jan
haben Sie an den Vorſitzenden der nationalliberalen Partei
organiſation im Wahlkreiſe Höchſt Uſingen einen Brief
geſehrieben und die Frage angeregt ob nicht beide Parteien
Vereinbarungen treffen könnten n den gemeinſamen Geouer
die Sozialdemokratie ans dem Felde zu ſchlagen und 8 Tage
ſpäter haben Sie alle Hebel in Bewegung geſetzt um dem
ſozialdemokratiſchen Kandidaten in mehreren Wahlkreiſen zum
Siege zu verhelfen Dazu gehört eine Skrnpelleoſigkeit die
meines Erachtens weit über das Niveau des Erlaubten hinaus
geht Aber als Sie ſahen daß Jhr Wirken im ſtillen voraus
ſichtlich nicht ausreichen würde um dem Sozialdemokraten
zum Siege zu verhelfen da haben Sie im Wahlkreiſe durch
Telegramme mit Jhrer Unterſchrift die unwahre Behauptung
verbreitet Jn Köln a Rh haben die Nationalliberalen be
ſchloſſen gegen das Zentrum für die Sozialdemokratie zu
ſtimmen Revanche Darum nieder mit den Liberalen
Sollte es Jhnen nicht gelingen den einwandfreien Beweis zu
erbringen daß Sie das Opfer eines Wahlſchwindels geworden
ſind ſo werden Sie ſelbſt vor der Welt als Urheber jener
Wahllüge gebrandmarkt ſein Endlich haben Sie in einer
Verſammlung in Oberndorf Kreis Gelnhauſen zu den dort
verſammelten Wählern etwa folgendes geſagt Jhr Bauern
wißt ihr denn nicht daß Dr Lucas das Wort gebrochen haun
Einem Mann der ſein Wort gebrochen hat könnt ihr doch
euere Stimme nicht geben Herr Abgeordneter Sie wiſſen
wie man ſolche Leute die anderen die Ehre abſchneiden
wollen nennt Jch fordere Sie auf ſich auch hierüber zu
rechtfertigen wie Sie einem Herrn deſſen Lob Sie mir
gegenüber wenige Wochen vorher in den höchſten
Tönen geſungen haben das Sie ſtets gute Beziehungen
zu ihm gehabt und ſeinen Fleiß und ſeine Pflichttreue
Arbeit ſchätzen gelernt haben wie Sie einen Herrn an deſſen
Ehrenhaftigkeit und Zuverläſſigkeit ſich auch nicht der leiſeſte
Zweifel heranwagen kann in ſolcher Weiſe beſudeln konnten
Die Erregung über dieſe Art wie Sie ein Führer der Zentrums
partei in unſeren Wahlkampf eingegriffen haben iſt im ganzen
Wahlkieis eine ungeheure Sollten Sie nicht in der Lage
ſein die oben angeführten Beſchuldtgungen zu entkräften ſo
wird deſſen bin ich gewiß die ganze gebildete Welt wie ich
hoffe Jhre eigenen Parteifreunde eingerechnet in dem Urteil
einig ſein welches heute in unſerem Wahlkreis über Sie gefällt
wird Dr Heraens

Aehnliche Voiwürſe über unehrliche Kampfesweiſe im Wahlkreiſe
Wiesbaden erhebt gegen denſelben Abgeordneten Müller
Fulda der unterlegene nationalliberale Kandidat Bartling
Herr Müller Fulda wird zu beidem nicht ſchweigen dürfen

Zentrum und Epifkopat in Bayern
Der Neunerausſchuß der bayeriſchen Zentrnmsparteileitung

hat nach langer und ſcharfer Debatte beſchloſſen durch geeignete
Mittelsperſonen mit dem Epiſkopat in Verbindung zu treten um
Vorkommniſſe erzbiſchöſliche Kundgebungen wie bei den letzten
Stichwahlen hintanzuhalten bezw eine vorherige Ausſprache
zwiſchen Biſchof und Parteileitung zu ſichern Jn der Oeffent
lichkeit ſoll jetzt wie die Frkf Ztg aus München meldet über
die Sache nicht mehr geſprochen werden

Bebel ſelbſt ſprach zugunſten des Zeutrums
Aus Karlsruhe meldet die Frkf Ztg Man begreiſt

ohne weiteres daß der Sozialdemokratie im allgemeinen und
errn Bebel im beſonderen jetzt die öffentliche Erörterung ihres
tichwahlabkommens mit dem Zentrum peinlich iſt Das ändert

aber nichts an der Tatſa che daß vor allem norddeutſche
Führerkreiſe der Sozialdemokratie in der letzten Wahlbewegung
ſchon ſo früh dieſe Konftellation vorbereiteten teils als Ergebnis
ihrer Verbiſſenheit gegen den Liberglismnus teils vielleicht weil
ihnen der überwiegend proteſtantiſche Norden weniger direkte
Gelegenheit bietet das Zentrum als maſſenbeherrſchende und
reaktionäre Partei zu ſtudieren Hat doch z B Vebel ſelbſt
kurz vor der Hauptwahl vor etwa 4000 Zuhörern in der Karls
rnher Feſthalle nicht vhne ſofortigen Widerſpruch ſeinen Partel

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf
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genoſſen einzureden geſucht daß ſie das Zentrum als das
kleinere Uebel im Vergleiche zum Liberalismus zu be
trachten hätten Allerdings ſei das Zentrum eine Gefahr aber
dieſem werde der letzte Kampf gelten Vorher müſſe der
Liberalismus vernichtet werden Daraus iſt zu
ermeſſen welcher Wert den nochträglichen Abſchwächungs
verſuchen der Sozialdemokratie zukommt

Wie die Sozialdemokraten Sagan anslieferten
Aus dem Wablkreis Sagan Sprottau wird der Freiſ Ztgbeſtätigt daß der konſervative Agrarier v Volko ſeinen Sieg

über den freiſinnigen Kandidaten Endemann einzig und allein
der direkten Unterſtützung durch die Sozialdemokraten
zu verdanken hat Ein Vergleich der Zahlen die bei der Haupt
und bei der Stichwabl abgegeben worden ſind ergibt unter
Berückſichtigung der Stimmenverhältniſſe in einzelnen Orten
daß etwa 900 Sozialdemokraten für den Konſer
vativen geſtimmt haben müſſen

Profeſſor Kahl Berlin über Das nene Straf
neſetzbuch

Am Sonnabend ſprach Profeſſor Kahl in der Gehe Stiftung
in Dresden über das neue Strafgeſetzbuch Was zur allgemeinen
Erkenntnis der Notwendigkeit der Reform geführt hat ſind nach
Kahls Anſicht in erſter Linie die unter dem wirtſchaftlichen Ein
fluſſe vollzogenen Wandlungen in der Perſönlichkeit der Ver
brecher und der Charakterart ihrer Handlungen die auffällige
Zunahme der rückſälligen Verbrecher Die Maſſe der kühnen
verwegenen Verbrecher iſt im Abnehmen und wir ſehen uns
mmer mehr den ans nenraſtheniſcher Krankhaſtigkeit und geiſtiger
Minderwertigkeit hervorgenangenen Straftaten gegenübergeſtellt
Das Strufrecht hat dieſen Wandel nicht ſo raſch mitmachen
können Es iſt in gewiſſem Sinne durch die Verbrecher ſelbſt
überflügelt worden Jn der Arbeit der Reform ſtehen ſich nun
bei der Beantwortung der Frage nach dem Rechtsgrund und dem
Zweck der Strafe die Anhänger der Vergeltungsſtrafe die ſog
alte klaſſiſche Schule und die Anhänger der Schutzſtrafe die
moderne Schule gegenüber die erſteren die Jndeterminiſten
betrachten als Anhänger der unbedingten Willensfreiheit des Men
ſchen den Verbrecher als ein Jndividuum das für ſeine Handlungen
rückhaltlos verantwortlich gemacht werden und dieſe durch die
ihm zudiktierte Strafe ſühnen muß Die Determiniſten dagegen
betrachten den Verbrecher als eine ſozialpolitiſche Erſcheinung
ein verantwortungsloſes Produkt wirtſchaftlicher und anderer
Faktoren ſie ſehen die Strafe nicht als Sühne für die anti
geſetzliche Geſinnung ſondern als Beſſerungsmaßregel und als
einen Schutz für die Geſellſchaft an Kahl iſt noch immer ein
Anhänger der alten Schule aber er geht nicht ſo weit zu ver
langen daß der Geſcetzgeber ſich auf die eine oder andere Anſicht
einfach feſtlegen ſolle Er geſtattet ihm Kompromiſſe Ja er
macht der neuen Schule weitere Konzefſionen denn er hat nichts
dagegen einzuwenden daß der eigentlichen Strafe die der Richter
verhängt eine vom Richter gleichfalls im Prinzip auszuſprechende
aber von einem anderen Beamten je nach dem Grade der BVeſſe
rung in der Zeit zu bemeſſende Zuſatzſtrafe angehängt wird
Er iſt als Anhänger der klaſſiſchen Richtung in der Rechtslehre
gegen die bedingte Verurteilnung will aber doch die bedingte
Begnadigung nach der erſten Verurteilung gelten laſſen Er
iſt auch ein Verteidiger der Todesſtrafe aber er macht in
dieſem Punkte dem Geiſte der modernen Zeit Konzeſſionen
indem er die Forderung aufſtellt daß im neuen Strafgeſetz
buch kein Verbrechen mit dem Tode allein bedroht werden ſoll
Vielmehr ſoll der Richter auch bei Kapitalverbrechen die
Wahl zwiſchen der Todeseſtrafe zwiſchen lebenslänglicher Jn
ternierung und zwiſchen zeitlich beſchränkter Geſängnisſtrafe
haben damit er die Jndwidnalität des Verbrechers berück
ſichtigen kann Den intereſſanteſten Teil ſeines Vortrages
bildeten naturgemäß die Ausführungen über die tatſächlich
vorgeſchlagenen und im Eirnſte erwogenen Reformen die
wahrſcheinlich auch im neuen Strafgeſetzbuch zu finden ſein
werden Kahl erwähnt da an erſter Stelle die Abſchaffung der
kurzen Fretheitsſtrafen und ihre Erſetzung durch obrigkeitlich
überwachten Hausarreſt oder Leiſtung grmeinnütziger Arbeiten
Die gründliche Reform der Geldſtrafen bei deren Verhängung
die Beſchränkung des Richters durch ein Maximum oder
Minimum fortfollen ſoll Wenn die Reichen vor der Geldſtrafe
Reſpekt haben follen ſo müſſe ſie ohne gerade bis zur
Korfiskation der Güter zu gehen progreſſiv ſein wie die Ein
kommenſteuer Die Strafe des Verweiſes die bisher nur für
jugendliche Verbrecher galt ſoll für alle Altersſtufen ermöglicht
werden Die Differenzierung der Verbrecher ſoll weſentlich
verſchärft die Sonderbeſtimmungen für die Behandlung jugend
licher Verbrecher erweitert und die Altersagrenze der Straf
fähigkeit ſo feſtgeſetzt werden daß ſchulpflichtige Kinder unter
feinen Umſtänden mit kriminellen Strafen belegt werden
Beſondere Sorgfalt ſoll jedoch dem Geiſteszuſtand der Verbrecher
zugewandt werden Während das Geſetz heute nur geiſtig Ge
ſunde und Geiſtesgeſtörte kennt ſoll in Zukunft dem Richter die
Möglichkeit gegeben werben die geiſtig Minderwertigen die
nicht gerade unter den Pargaraphen der Unzurechnungsfähigkeit
fallen mit dem ihnen zukommenden Maße zu meſſen Kahl
verhehlt ſich nicht doß ſich der Einführung der gewünſchten
Reformen viele Schwierigkeiten beſonders ſolche finanzieller
Natur entgegenſetzen werden aber er iſt der Ueberzeugung
daß ganze Arbeit gemacht werden muß die dann unendlich
ſegensreich wirken werde durch Verminderung des Verbrecher
tums und größere Sicherung der Geſellſchaft

Wieder ein Zengniszwangsverfahren
Ueber einen Fall aus dem Gebiete des Zeugniszwangsver

fahrens wird dem Vorwärts aus Gneſen berichtet
Am 20 Oktober v J ſollte eine 60jährige Trödlerin Marie

Nowakowska in einem Ermittelnmigeverfahren gegen den
Probſt Piotrowicz daſelbſt als Zeugin vernommen werden
und zwar ſollte ſie über den Inhalt zweier Predigten
welche Piotrowicz am 13 und 16 Oktober v J gehalten hat
Auskunft geben Sie verweigerte ihr Zeunnis und wurde
wegen Zeugnisverweigerung zu einer Geldſtrafe
von 100 Mark eventuell 20 Tagen Haſt vermtetlt Gleich
zeitig wurde ſie zur Erzw ingung des Zeugniſfſes ſofort
in Haft genommen Nach zweitägiger Haft ließ die Frau
ſich vorführen und bekundete daß ſie am 18 Oktober gar nicht
in der Kirche geweſen und am 16 Oktober habe ſie ſo weit
vom Altar geſtanden daß ſie nicht gehört habe was der Propſt
predigte Da die arme Frau die 100 M nicht zrlegen onnte



dieſer Schwankungen zu ſchaffen

barbariſchen Ländern wie Buigarien Serbten für möghlich
gehalten worden iſt Und dieſe Erſcheinung iſt nicht bloß

geleitet wie unter Herrn v Dechend Dieſer hat ſtets betont

anders er ſagt Der Goldſchatz iſt nur läſtig

r

wer ſie dann noch 20 Tage Haft vom 2 bis 22 Januar
abbüßen

J einem ſolchen Falle den Zeugniszwang anzuwenden und
eich zur Haft zu ſchreiten war höchſt unangebracht DerPolenpollit wird damit zweifellos kein Dienſt geleiſtet

Parlamentariſches

Die Regierung ſoll der Magdeb Ztg zufolge be
abſichtigen dem künftigen Reichstagspräſidenten außer
der bereits vorhandenen Dienſtwohnung Repräſentationsgelder
in Höhe von 30,000 M zu bewilligen

Verwaltung nnd Rechtspflege
Landgerichisdirektor Diez in Berlin iſt zum Reichsanwalt

ernannt worden

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Flußkbt Vaterland iſt am 11 Febr

in Wuhn am Dangtſe eingetroffen und gebt am 14 Februar
von dort nach Tatung am Yangtſe Luchs iſt am 12 Febr
in Tſchinkiang am Yangtſe eingetroffen Bremen wird
im Laufe des Februar die Häfen Tampa Joackſonville und
hat beſuchen und am 2 März in Newport News ein
reffen

ge

Die Stener und Wirtſchaftsreformer
Nachdr verb, Hg Berlin 12 FebrDie Vereinigung der Steuer und Wirtſchaftsreformer begann

heute Dienstag um 10 Uhr ihre 32 Hauptverſammlung im
großen Sagle des Architeltenhauſes bei zahlreicher Betelligung
Emne Eröffnungsrede hielt der Vorſitzende Landesdirektor
der Provinz Brandenburg Wirkl Geh Rat Frhr v Man
teuſfel Croſſen worin er ſagte in der Arbeit zu ermüden
und auf den errungenen Lorbeeren auszuruhen würde die größte
Tummheit ſein Eines könne mon ſich nicht verbehlen die Zu
ſtände in unſerem Vaterlande ſeien in wirtſchaftlicher Beziehnng
noch ſehr verbeſſerungsbedürftig Sehr richtig Da gelte es
weiter zu arbeiten und mit den Beſtrebungen nicht zu erlahmen
Da ſel vor allem die

Bankfrage

der unerhört hohe Reichsbank Diskont
darin mit nicht weniger ols 7 Proz ab Demgegenüber ſei er
wähnt daß Oeſterreich 4 Proz zahlte Holland 5 Proz
Jtalien 5 Proz Schweiz 42 Proz und Frankreich zahlt ſeit
1900 gar nur 3 Proz Da müſſe man doch ſagen daß man
dem Großkapital ganz ungeheure Summen ohne jrden Vorteil
in den Rachen werfe Lebh Zuſtimmung Wenn man bedenke
daß die Vertretung des deutſchen Volkes ſeinerzeit eine höhere
Erhöhung der Bier und Tabakſteuer ablehnte weil man daraus
Schädigungen befürchtete ſo ſieht man wie kurzſichtig dieſe
Politik iſt wenn auf der anderen Seite das deutſche Volk
Milliarden für den hohen Bankdiskont zahlen muß als ob das
gar nichts wäre Hoffentlich werde man im Parlament noch
darauf zu ſprechen kommen Eine zweite Aufgabe ſei die

Vereinfachung bezw Verbilligung der Sozialgeſetzgebung
Er ſei nicht für einen Stillſtand der Sozialrcform wünſche
aber eine Verbeſſerung der jetzigen ſozialpolitiſchen Geſetzgebung
Es wird auch nötig ſein Aufklärung über den ſogenannten
Fleiſchnotrummel zu ſchaffen Die Fleiſchteuerung zu lengnen

davon ſeien ſie weit entfernt Es ſprechen dabei verſchiedene
Umſtände mit Jetzt ſei aber eine Fleiſchverbilligung eingetreten
Jhre Aufgabe werde es ſein Aufklärung über die Urſachen

f Sie würden die Regierungen
auffordern müſſen den Fleiſchpreisnotierungen ihre beſondere
Aufmerkſamkeit zuzuweiſen

Erſter Gegenſtand der Beratungen lauket Die wieder
bholtenhohengRReichsbank Zinsſätze die monetären
Verhältniſſe der Welt

Als erſter Referent ſagte Landtkagsabgeordneter
bon Kardorff Wabnitz S

Wir haben einen Vankdislont wie er ſonſt nur in halb

Das letzke Jahr ſchloß

vorübergehend Schon im vorigen Jahre hat Dr Arendt darauf
hingewieſen daß wir in dieſen BVankdiskont hineinreiten müſſen
Unſere Reichsbank wird heute von ganz anderen Grundſätzen

daß es Aufgabe der Reichsbank ſei einen großen Goldſchatz und
einen billigen Diskont zu ſchaffen Unter Herrn v Koch iſt das

Und er beruft
ſich auf die Bank von England Dagegen betont die fran
zöſiſche Bank daß ihr großer Goldſchatz den ſtabilen niedrigen
Zinsfuß zur Folge gehabt habe Hört Hört Der hohe Zins
füß hat bei uns nur das eine zuwege gebracht daß die Millivnärewie Pilze aus der Erde ſchießen aber im allgemeinen Jntereſſe
läge es wenn ſich der Wohlſtand der kleinen Beſitzer und des
Mittelſtandes heben würde Auch im Kriegsfalle würden
wir in eine inferiore Lage gegenüber den Staaten mit ſtarker
Golddecke geraten Redner beſpricht dann die Ausſichten für
unſere Landwirtſchaft und Jndnſtrie die er als ſehr günſtig be
zeichnete Der Reichstag ſei ſo gut agrariſch daß an die Au
nahme eines Handelsvertrages mit Amerika der an dem Zoll
tarif rütteln wollte gar nicht zu denken ſei Das wiſſe man
drüben auch ganz gut auch daß es bei uns genug Stimmen
gebe welche angeſichts der Zollplackereien einen deutſch amerika
niſchen Zollkrieg gar nicht ſo ſehr befürchten würden Von dieſer
Seite drohe der Landwirtſchaft keine Gefahr wohl aber von den
Bankznuſtänden

Abg v Kardorff legte in Gemeinſchaft mit dem Mitbericht
erſtatter Dr Arendt folgende

Erklärung
zur Annahme vor

Die 32 Hauptverſammlung der Steuer und Wirtſchafts
reſormer wolle beſchließen Unter Aufrechterhaltung der am
14 Februar 1906 gefaßten grundfätzlichen Beſchlüſſe zur Um
geſtaltung des dentſchen Bankweſens den Herrn Reichs
kanzler zu erſuchen

in Anbetracht der andauernd übermäßig hohen Diskont
ſätze der Reichsbank welche Handel und Gewerbe Jnduſtrie
und Landwirtſchaft ſchwer treffen und den Staatekredit be
einträchtigen ſowie in Anbetracht der offenbar unzureichenden
Metallbeſtände der Reichsbank unverzüglich eine
Unterſuchungskommiſſion einzuſetzen um bei
der bevorſtehenden Erneuerung des Privilegs der Reichsbank
eine durchgreifende Beſſerung der unhaltbar gewordenen
Verhältniſſe der Reichsbank herbeizuſühren

Der Mitberichterſtatter Abg Dr Otto Arendt fügte noch
eine Reihe von ergänzenden Ausführungen hinzu beſonders ein
gehend gegen den Reichsbankpräſidenten Dr Koch polemiſierend
den er jedoch wie er erklärte keineswegs perſönlich treffen wolle
Er habe ſogar Anlaß anzunehmen daß Pr Koch noch lange in
ſeiner hohen Stellung bleiben werde

ÖyvkPreußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

8 Sitzung vom 12 Februar
Die Beralung des Landwirtſchaftlichen Etats wird bei den

Einmaligen und außerondentlichen Ausgaben Titel 6 Förde
rung der inneren Kolonlſallon in den Provinzen Oſtpreußen und
Pommern fo tage t

Aba Glatzel nl begründet einen von den Abgg Vachmann
u Gen eingebrachten Ankrag die Regierung zu eiſuchen durch
geeiunete Maßnahmen euf dem Gebieſe der inneren Kolo

ergebenden Nokſiände Abhilfe zu ſchaffen Man dürfe nicht
immer einen Gegenſatz konſtruieren zwiſchen Jnduſtrie und
Land wirtſchaft Beide gingen Hand in Hand ſei auch be
zelchnend daß der Arbeitermangel dort am größten ſei wo es
keine Jnduſtrie gäde Eine Beſſrafung des Kontraktbruches derländlichen Arbeiter ſei IE
nicht wirtſchaftiſche Fragen löſen wollen Man müſſe den
Arbeitern ein geſundes Heim auf dem Lande ſchaffen dann
würden gerade die intelligenten Arbeiter ein ſolches Heim upd
eine ſolche Arbeit dem Wohnen auf Höfen und in Kellern und
der Arbeit in den Fabriken vorziehen Eine Beſchränkung der
Freizügigkeit dürfe aber mit dieſen Arbelterwohnungen nicht
verbunden werden

Miniſter von Arnim Jch habe ſchon in meiner Etaksrede
darauf hingewieſen daß genügend ausländiſche Arbeiter nicht
mehr anzuwerben ſind und daß man dieſe Frage nur durch
Anfiedlung von Arbeitern auf dem Lande löſen kann
Deshalb ſtehe ich den Beſtrebungen ſehr ſympathiſch gegenüber
Deshalb verdienen die Beſtrebungen des Abg v Bodelſchwingh
die wärmſte Anerkennung Wenn der Vorredner ſich über ge
wiſſe Beſchränkungen bei der Anſiedlung biklagt hat ſo beziehen
ſich dieſe unur auf indnſtrielle nicht auch auf ländliche
Arbeiter Die Erfahrungen die man mit Anſiedlung von 50
Landarbeitern in Pommern gemacht hat ſind außerordentlich
günſtig Was die Anſiedlung in den polniſchen Gebieten
betrifft ſo haben die deutſchen Arbeiter im allgemeinen weniger
Neigung ſich in Gebieten anzuſiedeln in denen ſie mit den
billiger arbeitenden Polen zuſammenwohnen Außer Preußen
hat ſich Mecklenburg mit der Anſiedlung von Arbeitern befaßt
man hat dort 10,000 Arbeiter angeſiedelt und anſcheinend
damit gute Erfolge erzielt Jn Dänemark ſind in den letzten
beiden Jahren 1000 Arbeiter angeſiedelt worden Die Ober
präſidenten ſind angewiefen ſich mit den Domänen in Verbindung
zu ſetzen ob man dort Arbeiter anſiedeln könne und vielfach iſt
man bereit dort dieſer Frage näherzutreten Wir können nun
aber nicht erwarten daß wir die jahrzehntelange Arbeiternot
plötzlich beſeitigen Von den 10,000 Arbeitern in Mecklenburg
arbeitet heute der vierte Teil nicht mehr in der Landwirtſchaſt
ſondern in der Jnduſtrie Eiſenbahn und dergl aber ihre Frauen
und Kinder ſind doch ſehr wertvolle Arbeitskräfte für die Land
wirtſchaft Man darf vor allem den Arbeiter nicht in ein Ab
hängigkeitsverhältnis bringen man gebe ihm Arbeitsgelegenheit
dann wird er auch arbeiten VBeifall rechts

Abg Graf v d Groeben Der Arbeitermangel auf dem
Lande hat ſich zu einer großen Kalamität herausgewachſen der
geradezu erſchreckliche Verluſte für unſer Nationalvermögen zu
zuſchreiben ſind Die Felder können wenn die Früchte reifen
aus Mangel an Arbeitern nicht abgeerntet werden wie ich an
zahlreichen Beiſpielen nachweiſen kann Den nattonalliberalen
Antrag unterſtütze ich namens meiner Freunde wenn der Antrag
auch nur einem Teil der Landwirtſchaft zugute zu kommen ge
eignet iſt wir erhoffen aber von dem Antrage einen günſtigen
Einfluß auf die ganze Koloniſation

Miniſter v Arnim Die Gründung einer Anſiedlungsgeſell
ſchaft für Oſlprenßen war nicht ansführbar Jm Jahre 1906
wurden in Pommern 21 und in Oſtpreußen 9 Koloniſationsſachen
eingelritet Die übrigen Ausführungen des Miniſters bleiben
auf der Tribüne unverſtändlich

Abg v Wohynaga fk Von den 3 Millionen Hektar Oedland
das in Deutſchland noch vorhanden iſt entfallen auf die
Muſterprovinz Hannvver nicht weniger als 1 Million Leider

bat eine ſyſtematiſche Jnaugriffnahme der Koloniſation hier noch
nicht ſtattgefunden Heute muß das ganze Volk koloniſieren in
freier Betätigung der Selbſtverwoltung wenn die Jnduſtrie mit
einſetzt dann wird es unſerem Jahrhundert gelingen dieſe
3 Millionen Hektar Oedland zu kultivieren Lebhafter Beifall
rechts

Aug Goldſchmidt frſ Vp Die ſoeben gehörten Aus
führungen ſind ſehr bemerkenswert Das ganze preußiſche Volk
muß mitwirken um das Ziel der Koloniſation zu erreichen Die
Leutenot anf dem Lande rührt aber zum großen Teil von der
Not der Leute her Oho rechts Das wird von niemand
auch von den die Landwirtſchaft betreibenden Männern nicht
behlritten werden können ſelbſt wenn ſie für ſich in Anſpruch
nehmen daß die von ihnen beſſhäftigten Leute unter den denkbar
günſtigſten Verhältniſſen leben Jn zahlreichen landwirtſchaft
ichen Vetrieben herrſcht unbeſtreitbar eine Not der Leute
Widerſpruch rechts Wenn ſie das weiter beſtreiten ſo fürchte

ich wird Jhnen auch das was von Staals wegen zur Anſiedelung
der Arbeiter auf dem Lande geſchehen ſoll nichts nützen Sehr
richtig links Der Herr Miniſter hat mit klarem Blick darauf
hingewieſen daß die angeſiedelten Arbeiter unabhängig ſein
müſſen Dann werden ſie auch dafür eintreten müſſen daß die
Landarbeiter nicht mehr in dem bisherigen Zuſtande der
Recht loſigkeit verbleiben Unruhe rechts daß auch die
Arbeiter auf dem Lande den induſtriellen Arbeitern rechtlich
gleichgeſtellt werden daß ſie auch das Koglitionsrecht be
tommen müſſen Hört Hört rechts Es wundert mich daß
Sie nicht auch Hört Hört gerufen haben als Kollege
Dr Heiſig für die Zentrumspartei dieſer Tage von der
Tribüne des Hauſes dieſelbe Forderung erhob damals
haben Sie einen Widerſpruch dagegen nicht erhoben Die
Arbeiter leiden unter dem Ansnahmerecht das gegen ſie
in unſerer doch allzuſehr veralteten Gefindeordnung
beſteht Unruhe rechts Wix werden ſie andern und modernen
Anſchannngen anpeoſſen müſſen Wir werden auch weit mehr
tun müſſen ſür die Bildang der Arbeiter auf dem
Lande Lachen rechts Zuruf Abiturientenexamen Ueber
einen ſolchen Zzzuruf werden die Beteiligten wirklich nur herzlich
lachen Sehr wahr links Davon kann natürlich keine Rede
ſein es kann ſich nur darum handeln das Maß der allgemeinen
Bildung derart zu geſtalten daß auch die Arbeiter auf dem
Lande in der Lage ſind bürgerliche Verpflichtungen wie jeder
andere Bürger zu übernehmen Jch erinnere an den Aufſatz
der Frau Eliſabeth v Oertzen über die Arbeiternot auf dem
Lande worin ſie insbeſondere die Gründung von Vergnügungs
und BVildungsvereinen für ländliche Arbeiter anregt worin ſie
aber auch ſagt Kein öffentliches Amt wird von den Tage
löhnern bekleidet faſt keinem Verein gehört er an keine weſent
liche Verbeſſerung ſteht für ihn oder ſeine Kinder in Ausſicht
Dies Gefühl in dem Menſchen Du kannſt nicht vorwärts
deinen Kindern ſteht dieſelbe Zukunft bevor muß ja alle ſitt
lichen Kräfte im Menſchen ertöten Sehr gut

Nachdem noch verſchiedene Abgeordnete geſprochen haben wird
der nationalliberale Antrag angenommen Nach kurzer weiteren
Debatte gelangt auch der Reſt der Extrabrdinariums zur An
nahme Damit iſt auch die zweite Beratung des Land
wirtſchaftsetats erledigt

Das Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Etat der Domänen

und Forſten
Schluß 5 Uhr

Aus kand
Kabinetiskriſis in Holland

Bei der Eröffnung der geſtrigen Sitzung der Zweiten Kammer
im Haag erklärte der Miniſterpräſident de Meeſſer daß ſich die
Miniſter infolge der Ablehnung des Kriegsbudgets durch die
Erſte Kammer veranlaßt geſehen haben der Königin ihr Ent
lafſſungsgeſuch e unterbreiten Die Sitzung der Kummer
wurde hierauf auf Antrag des Minlſteriums auf unbeſtimmte
Zeit vertagt

Parlamentseröffunng in England
Der König und die Königin von England begaben ſich geſtern

nachmittag mit Gefolge zu Wagen in feierlichem Zuge nnter
niſation gegen die aus dem Landardeitermangei ſich militäriſcher Eskorte zur Eröffnung der Seſſion nach dem

Parlamentsgebäude
dem Wege große
mit Beifallskundgebungen begrüßten

Die Marokko Frage
Der als Generalinſpekteur der marolkaniſchen Polize

geſchlagene Oberſt Armin Müller beabſichtigt den zur t le
Marſeille befindlichen Jnfanteriehanptmann Fiſcher
Ordonnanzoffizier zu wählen Der ſchweizeriſche Bundesrat a
nichts dagegen einzuwenden Dieſe Meldung läßt vermuten n
der Sultan von Marokko den Vorſchlag des Vundesrats e
den Generalinſpekteur genehmigt hat eir

Trotz des Regenwetters hatten
lasvag

Halke und Umgegend
Halle 13 Februar

Zum Andenken an Paul Gerhardt Die Königliche Regiert
in Merſeburg hat angeordnet daß am 12 März dem Ged
tage der Geburt Paul Gerhardts vor 300 Jahren des Svon Befiehl du deine Wege in allen evangeliſchen Schulen v
Bezirts in der Religionsſtunde oder einer ſonſt geeigneten V
mittagsſtunde die Bedeutung Paul Gerhardts an der Hand i
bekannten Lieder den Kindern ans Herz gelegt werde er

Vereins und Verſammklungsnachrichten
Der 3 kommnnale Verein hielt vorgeſtern im Paradies

garten wieder eine Mitgliederver ſammlung ab Das Proiett
der Erbauung eines Eilſter Saglekanals fand eine beifällige Er
klärung Zu der Abſicht auf Erwerbung der Dölauer Helde
durch die Stadt ſprach die Verſammlung in einer Reſoſutt
ihre Zuſtimmung aus in der Vorausſetzung daß der Kauſpreis
ein angemeſſener iſt Ueber die Verarößerung unſerer ſtädtiſchen
Gasanſtalt I machte ein Fachmann Mittellungen Die Erhöhung
der Fabrpreiſe auf den beiden Straßenbahnen bildete ſodann
den Gegenſtand einer längeren Beſprechung Man drückte ſein
Bedauern über dieſe Maßnahme der beiden Geſellſchaften aus
Sie würden es ſchon an ihren Einnahmen verſpüren daß das
Publikum ſich eine 50 oder 100prozentige Erhöhung des Fahr
preiſes nicht ſo ohne weiteres geſallen laſſen wird liegt auf der
Hand Klage geführt wurde über die ſchmutzigen Wagen der
Stadtbahn ferner über den un regelmäßigen Anſchluß auf dem
Ranniſchen Platz und dem Riebeckplatz Nach der Einführung
des erhöhten Tarifs erwartet man beſſeres Wagenmaterial und
beſſeren Auſchluß an den Umſteigeſtellen auch hofft man auf
eine vermehrte Einſtellung von Wagen auf der Linie Bahnhof
Lindenſtraße Böllbergerweg

Der akademiſche Geſangverein Ascania feierte am 5 und
6 Februar ſein diesjähriges Winterfeſt Das Feſt begann mit
einem Konzert zu dem ſich ein zahlreiches und beifallsfrendiges
Publikum eingefunden hatte Auch der Vurator der Univerſität
und einige Profeſſoren wohnten den Vorträgen bei und zeigten
ein lebhaſtes Jntereſſe für die Darbietungen Mit dem Konzert
konnte die Kecaniag alle Ehre einlegen Die Chöre unter
denen beſonders Schuberts Pſalm und Widerſpinch gelangen
klappten gut und zeichneten ſich durch ſauberen und ausdrucks
vollen Vortrag aus ſie zeigten daß der offenbare Fleiß den
Herr Guſtav Trautermann in anerkennenswerter Weiſe auf
die Einſtudierung verwendet hatte auf fruchtbaren Boden ge
fallen war etud Hanke begleitete mit autem Anpaſſungs
vermögen und ſicherer Technik Siolz kann der Verein darauf
ſein daß eine ſo hervorragende Künſtlerin wie Frl Lisbeth
Stoll vom Stadttheater ihre Mitwirkung zugeſagt hatte und
ſchon dadurch für das Programm intereiſierte Sie ſang die
Ballade der Senta und zuſammen mit Herrn Trautermann die
erſte und zweite Szene des zweiten Aktes aus Tannhäuſer
Jm zweiten Teil des Programms entfeſſelte die Sängerin durch
die vollendete Wiedergabe von drei Liedern von Weingartuer
Liſzt und Grieg einen Beifallsſtiurm ſo daß ſie noch ein Lied
zugeben mußte Ein Lorbeerkranz wurde ihn von dem dankbaren
Verein geſpendet Die Begleitung der Wagnerſchen Sachen
führte etuch Ernſt Weißler mit viel Verſtändnis und Geſchſck
ans An Jnſtrumentalmuſik enthielt das Pogramm drei
Schilflieder von Anguſt Klughardt nach Lenauſchen Gedichten
für Klavier Violine und Violoncell und den Karfreitagszauber
für Violinſolo mit Klavierbegleitung Die Herren Schentzow
Violine Mangold Voloncell und Weißler Klavker

ſpielten mit ſinngemäßer Auffaſſung und der Violiniſt erfreute
hier wie in ſeinem Violinſolo vor allem durch ſeinen vollen
weichen Ton Dem Konzert folgte gemeinſames Eſſen und
Ball Am nächſten Tage fand ein Feſtkommers ſtatt bei dem
der Verein die Ehre hatte auch den Rektor der Univerſität be
grüßen zu können

a

Provinzialnachrichten
Jeſfen 12 Febr Die Stadtverordneten beſchloſſen

die Auſhebung der Schloßſteuer die bisher einen jährlichen
Beitrag von 760 M ergab Dieſe Steuer wurde von den
Bürgern Jeſſens ſeit 300 Jahren gezahlt Es konnte aber nicht
ermittelt werden woher ſie gekommen iſt und weswegen ſie ge
zahlt wird Der Haushaitsetat für 1907,08 wurde in Ein
nahme und Ausgabe mit 43,000 M feſtgeſtellt Ferner kam ein
Schreiben mehrerer Stadtverordneten zur Verleſung die den
Magiſtrat erſuchen von der geplanten Erbauung einer Gasanſtalt
Abſtand zu nehmen und dafür Vorlagen zur Erbauung eines
Eiektrizitätswerkes zu machen

Jtefeld Harz 12 Febr Unglücksfall Dem Land
wirt Karl Heyderödt jun im nahen Oſterode gingen beim
Düngerfahren die Pferde durch ſo daß der Schlitten umkippie
H kam unglücklicherweiſe unter den Schlitten zu liegen un
konnte erſt nach geraumer Zeit aus ſeiner ſchrecklichen Lage be
freit werden worauf er in beſinnungsloſem Zuſtande in ſeine
Wohnung gebracht wurde Kreisarzt Dr Gerlach war bald zur
Poeiet doch wird an dem Aufkommen des Bedauernswerten ge

zweifelt

Orden sverlei dungen GBerhiehen wurde Dem Landgerigt
präſidenten Ceheimen Oberjnſtizrat Dr Trinks zu Rudolſtadt der e
Adler Orden zweiter Klaſſe dem Schornſteinfegermeiſter Karl Müller zu
F eyburg im Kreiſe Queriurt das Allzemeine Ehrenzeichen Den nan
benaännten Offizieren 2c wurde die Erlaubnis erteilr ur Anlegung der ihnen
verliehenen nichtp eußiſchen Orden und zwar des Ehrenkrenzes des Grov
herzoglich Mecklenburgiſchen Greifenordens dem Major Frhrn v J
Flügeladjntanten des Fürſten zu Schwarzburg Rudolſtadt des Fürſtlich Reußi ch
Ehrenkreuzes vierter Kiaſſe dem Garniſonverwartun ſSsinſpektor Scherl b
dei der Garniſonverwaltung in Gera des Ehrenkreuzes zweiter Klaſſe
Fürſtich Schaumbuig Lippiſchen Haus Ordens bem dienſttunenden Fiiäuß
adjntianten Major v Friedeburg des Kommandentkreuzes des Könige
Nieverländiſchen Hans Ordeus von Oranien dem Major Frhrn v Jmholb
Flügeladjntanten des Fürſien zn Schwarzvurg Rudolſtadt 1

Berſonal Nachrichten Der Landbauinſpektor Baurat igl
Manikowsky bisher in Merf barg iſt dem kaiſe lich deutſchen Generrg
konſnlat in Ant verpen zugeteilt worden Der Kreisdaninſpekior Fre innß
iſt von Berent in Weſtpr als Landbaninſpektor an die Regierung in Me ſer e
verſetzt worden Jn die Liſte der Rechtsanwäte ſind eingetragen gRechisanwalt Schnell aus Bleicherode bei dem Amtsgericht und dem v a
gericht in Nordhauſen der Referendar Dr Fröder bei dem O er an ſt
gericht in Jena Der Landgerichtstar Rey mann in Magdeburg
geſtorben

Deſſau 11 Febr Die landesherrliche Anordunun
des Lutherrocks für die zum letz en Hofball gende
Geiſtlichen hatte einen parlamentariſchen Hinterarund Bei x
Verhandlungen der etzten anhaltiſchen Landesſhnode tm Ja
war von einem ehrwürd igen Synodalen Herrn v Kroſigk a
Rathmäannsdorf gewünſcht worden die Ge ſtiichen möchten Was
außeramtlich eine gewiſſe Würde in ihrem Anzug zur S
tragen es ſchicke ſich nicht daß Geiſtliche in bunien Kleider
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rofem Schlips einber gingen Tabei kam auch deruxd t ra als p ſſendſter Anzug für die geiſtlichen Herren
2Erwäbrung r hielt ein freimütiges Mitglied der Eynode

gut nut daß doch ſchließlich nicht das Kleid ſondern das
dem den Mann mache und ein anderer meinte daß es doch
Heu mehr komiſch als würdevoll ausſehen würde wenn ein
dincher ſm Luther Rock etwa radfahre immerbin ſcheint
r Sache auf den Herzog einen gewiſſen Eindruck gemacht zu

haben edt 12 Febr Der Gemeinderatſ keſchloßz ZenenhWiffche Inſtltut Prorymnaſinum mit Realabteilung

r die Stadt zu übernehmen als ſtädtiſche höhere Lehranſtalt
mit Alumnat weiterzuführen und demnächſt auch zu einer Voll
anſtalt auszubauen

Eſſenach 12 Febr Unſere Stadt der Kongrefſſe
ind in der Zeit vom 5 bis 16 Juni 1907 die Mitglieder des

r en deutſchen Gaſtwirtsverbandes in ſeinen Mauern ſehen
8 günſtige Zeit und Gelegenheit des ZuſammenſtrömensT euſer und Abegtauſender von Fremden ben tzt der Verein
der Wirte Eiſeno und Umgebung um eine Gaſtwirts
g ewerbliche A usſtellung großen Stiles für Hotel und
Reſtaurgtionswefen Volksernährunc Hygiene Armeeverpflegung
Kochtunſt Bäckerei Fleiſcherei Konditorei Glas und Porzellan
indnſirie Metallwaren Wäſche Zimmereinrichtungen Muſik
werke und Automaten aller Art Fahrzenge Maſchinen Koch
Heizungs Kühl und BVeleunchtungsanlagen zu veranlgſſen
Sieſe Vielſeitigkeit verſpricht nicht allein eine rege Beteiligung
von Anusſtellern aus allen Gewerben ſondern auch ein hohes
Intereſſe und regen Beſuch aller Bevölkerungskrelſe wach
zurufen Das Protektorat hat Großherzog Wilhelm Ernſt von
Sachſen übernommen Oberbürgermeiſter Schmieder den
Eyhrenvorſitz Die Prämikerung wird in bewährten Händen
ſegen und viele Staats und Ehrenpreiſe dürften zu Verteilung
gelongen Die zentrale herrliche Lage Eiſenachs die Wahl
eines trefflichen inmitten der Naturſchönheiten des Marientals
gelegenen großen Ausſtellungsplatzes der ſog Milchkammer
dürften einen enormen Beſuch verbürgen

Runſt und wiſſenſchaft

Zu Ehrendoktoren hat die Techniſche Hochſchule zu
Charlottenburg ernannt den Geh Baurat Emmerich
der ſich hervorragender Verdienſte um die monnmentale Geſtaltung
öffentlicher Gebände und die Durchbildung des Ornaments er
worben hat ferner den Geh Baurat Schmieden der auf
dem Gebiete des Kraukenhausbaues in techniſcher und hyateniſcher
Beziehung Bedentendes geleiſtet hat endlich den Generaldirektor
des Norddeutſchen Lloyd Dr Wiegand der ſich um die Ent
wick ung des deutſchen Schiffebaues und der deutſchen Schifffahrt
hervorragend verdient gemacht hat

O Erſte Graphiſche Ausſtellung des Deutſchen Künſtlerbundes
Am Sonnabend wurde wie uns geſchrieben wird im Leipziger
Buchgewerbemuſenm die vom Deutſchen Künſtlerbunde
veranſtaltete garaphiſche Ausſtellung eröffnet Nach einer
Begrüßungsanſprache des erſten Voiſteheis des Deutſchen
Buchgewerbevereins Dr Ludwig Volkmann teilte Poofeſſor
Klinger mit daß die Jury den Preis der Villa
Romang Stiftung einjährigen Aufenthalt und Ateller in
Florenz einſtimmig der Künſtlerin Käthe Kollwitz in Berlin
zuerkannt habe

Chriſtine Hebbels 90 Geburtstag Carmen Sylva tele
graphierte an die Witwe Hebbels Gott ſegne den wunder
baren Tag wo wir unſere Verehrung der Witwe Hebbel zu
Füßen legen können Generalintendant Georg v Hülſen
gratulkerte aus Monte Carlo Jntendant v Mutzenbecher gratu
lierte namens des Wiesbadener Hoftheaters

in Denkmal für Vertho d Auerbach Angeſehene Gelehrte
Künſtler und Schiiſtſteller erluſſen folgenden Aufruf Am 8 Fe
bruar ſind 25 Jahre ſeit Berthold Auerbachs Hingang ver
floſſen Schwäbiſche Freunde des Dichters haben an dieſem Ge
denktage ſein Geburishans in Nordſtetten mit einem Erzbilt
geſchmückt Der engeren Landsmannſchaft wollen Freunde und
Anhänger des Schöpfers der Schwarzwälder Dorſgeſchichten im
Umkreis des ganzen deutſchen Sprachgebietes mit der Errichtung

eines Denkmals für Berthold Auerbach folgen Bei de
Anerbach Linde in Cannſtatt dem Liehblingéplotz des
Dichters ſoll eine Büſte ſich erheben die dem Meiſter der Er
zählungskunſt dem Kenner deutſcher Volksart dem Hüter des
Humanitätserbes dem Vorkämpfer des neuen Reiches längſt ge
bührt Dem Deinkmalskomitee gehören an Otto Brahm
Marie v Ebner Eſchenbach Paul Heyſe Ludwig Knaus Julius
Rodenberg Erich Schmidt Ernſt v Wildenbruch
Münchener Feſtſpiele im Prinz Regenten Theater 1907

12 Aug Triſtun und Jſolde 14 Ang Das Rheingolb
15 Aug Die Walküre 17 Aug Siegfried 19 Aug
Götterdämmerung 21 Aug Triſtan und Jſolde 23 Aug
Tannhäuſer 24 Aug Meiſterſinger von Nürnberg 26 Aug
Triſtan und Jſolde 28 Aug Das Rheingold 29 Ang
Die Walküre 31 Aug Siegfried 2 Sept Götter

dämmerung 4 Sept Tannhänſer 5 Sevpt Meiſter
ſinger von Nürnberg 7 Sept Triſtan und Jſolde 9 Sept
Rieingold 10 Sept Walküre 12 S pt Sfegfried

14 Sept Götterdämmerung Vorher 6 Fſtaufführnngen
Mojartſcher Werke im Reſidenztheater und zwar 1 und 7 Ang
Don Giovonni 3 und 9 Auguſt FJigaros Hochzeit 5
und 11 Auguſt Co ſifan tutte

Ein 20,000 Jahre alter Menſchenſchädel Jm März 1906
wurden in einem Kieslager bei Robenhanſen in der Nähe
von Wetzikon Kanton Zürich etwa 1,60 m tief einzelne Frag
mente eines menſchlichen Schädels gefunden die von
Prof Dr Martin dem bekannten Züricher Anthropologen
einer genauen Prüfung unterzogen wurde Es ſind Teile des
Schädeldaches die auf eine Länge von 162 mm ſchließen laſſen
der Typus iſt brachykephal leicht meſokephal Wir haben es
wie in der Voſſ Zig ausgeſührt wird nach der ſtarken Auf
richtung ſowohl des Stiru wie des Hinterhaupiknochens als auch
nach der Kolottenhöhe 97 mmw mft dem rezenten höchſtens früh
Ipſtalazlalen etwa 50 jährigen Wenſchen wahrſcheinlich einem
Manne zu tun ganz offenkundig iſt die Achnlichkeit mit den
früheren Funden von Meilen Zürichſee und Lüſcherz Bielerſee
wonach der Fund ein neuer Vertreter des kurzgeſichligen Rund
ſdädels Siontypus wäre Nach den Ausführungen des Geo
gaen Früh Zürich lag der Schädel faſt an der Grenze der

Grundwaſſerzone Der Hügel in dem er zum Vorſchein kam
iſt ſicher poſtglazigler Natur er bildet einen Veſtandteil
einer typiſchen Drumlins oder Rundhöckerlandſchaft Bühl
tadium deren Entſtehung dadurch erklärt wird daß der
Kletſcher nachdem er ſich bereits einmal zurückgezogen datte
eder vorrückte und die vom erſten Stadium abgelagerten

M änen ſchliff und abrundete Nach Heims Berechnung geht die
dung dieſer Hügel auf 20,000 Jahre zurück und ſo alt

d auch der Schädel ſein Ausführliche Mittellungen über
den Robenbauſener Fund brachten die Herren Martin und Früh

der Utzten Sitzung der GeographiſchEihnographiſchen Geſell
ſchaft in Zürich
gin neuer mnſikaliſcher Wunderknabe wurde in Wien entdeckt
a neue Stern beißt Willi Schweyde und iſt ein neuibriger ſchmächtiger Knabe Er erregte geradezu Verblüffung
n die Unbefangenheit und Sicherheit mit der er die

wierk ſten Paſſagen bewälligte Auch die muſikaliſche Auf
Kſſung erſchien hoch entwickelt Der junge Künſtler ſtommt aus

I ſüviichen Pötrg n re kunſiſinnige
Sorge getragen da a alent des hocHnaben ausgeblldet wurde de dw nan

on dem däniſchen Nordpolforſcher Mikkelſen liegen Nach
Der amerikaniſche Thelis Kapitän O

4 September 1906 der Ducheß of jünf Vooten und vier aus

V
richten vor
C Hamlet begeanete am

4 r

Bedfort Mikkellens Schiff bei Point Barrow Mikkelfen
wollte erſt dort überwintein war aber am I September von
einem amerikaniſchen Walfiſchiäger ins Schlepptan genommen
und in offenes Waſſer gebracht worden Kapitän Hamlet iſi
darum überzengt daß Mikkelſen Herſchel Jsland oder
Banksland fein eigentliches Ziel erreicht hat und dort über
wintert Es war nämlich Mikkelſens Abſicht von Banksland aus
in öſtlicher Richtung über das Eis zu gehen Er gab Kopitän Hamlet
ein Verzeichnis von Gegenſtänden die er nachgeſchickt zu haben
wünſcht Wie Kapitän Hamlet dem Verleger Mikkelſens William

Konean in en e die in den erWochen von San Francisco abgehenden Walfiſchjäger dieſe
Gegenſtände für Mikkelſen mit ſich nehmen

Ter erſte Kaiſer WilbelmProfeſſor der an der Columbia
Univerſität in New York wirkte Profeſſor Hermann
Schumacher hat ſeine letzte Vorleſung gehalten und unter
nimmt bevor er nach Deutſchland zurückkehrt noch eine Rund
reiſe durch Amerika hei der er noch in Waſhington und
Cbicago Vorträge halten wird Ueber ſeine Tätigkeit an der
Newyorker Univerſität berichten die amerikaniſchen Zeitungen
Prof Schumachers Vorträge über die Entwicklung der Groß
induſtrie und des Vankweſens in Deutſchland waren überaus
erfolgreich und von Sindenten von Anfang bis zu Ende gut
beſucht Zahlreiche amerikaniſche Geſellichaften in New York
haben ſich ſeine Anweſenheit zunutze gemacht und ſich von ihm
über deutſche Zuſtände belehren laſſen ſo daß er ſeiner Miſſion
als Anustanſckprofeſſor zu einer beſſeren Verſtändigung zwiſchen
beiden Ländern beizutragen in hohem Maße gerecht ge
worden iſt

p Hochſchulnachrichten Geb Hofrat Profeſſor Dr Koppe
Dozent der Geodäſie an der Techniſchen Hochſchule in Branun
ws tritt aus Geſundheitsrückſichten am 1 April in den
Ruheſtand

eh Bühnenchronik Frau Roſa Bertens winde von Direktor
Dr Robert für das Berliner Hebbel Theater verpflichtet
Fräulein Mary Urban vom Neuen Theater in Berlin iſt
ſoeben ſür das Schauſpielhaus in Frankfurt a M ergagiert
worden Ernſt Bornſtedt Hiegiſſeur und Darſteller des
Berliner Neuen Theaters kehrt wieder an die Leipziger
Bühne zurück von der er noch Berlin kam Jn Palermo
wurde eine nach Goethes Dichtung komponierte Oper Jery
und Bätely von Enrico Romano mit Erſolg auf
geführt

r Kleine Mitteilungen Direktor Mahler inſtrumentiert
gegenwärtig ſeine achte Symphonie Tie ſiebente wird im
Herbſt der Wiener Tonkunſtverein zur Aufführung bringen
Aus Kopenhagen wird vom 12 gemeldet Der Maler
Proſeſſor Chriſten Dalsgaard iſt geſtern in Sorö
geſtorben

Dermiſchtes
Von der Equipage der Prinzeſſin Viktoria Lniſe überfahren

wurde Montag nachmittag der 9 jährige Schulknabe Singer
in Potsdam Der Knabe hatte mit mehreren anderen auf der
Straße geſchlittert und lief plötzlich quer über den Damm ohne
zu bemerken daß eine Hoſequipage im ſchnellen Tempo vorüber
fuhr Das Kind wurde von den Pferden erfaßt und zu Boden
geſchleudert Paſſanten brachten es in das nahegelegene Waren
haus Prinzeſſin Viktoria Luiſe ſtieg ſofort aus und wollte in
das Warenbans eintreten als ein Schutzmann die Prin
zeſſin mit wenig zarten Worten aufforderte
ihres Weges zu gehen Enner der Diener machte den
Bramten jedoch darauf auſmerk am wer die Dame ſei und unn
ließ der übereifrige Schutzmann die Prinzeſſin ſofort paſſieren
Dieſe zeigte an dem Befinden des kleinen S die regſte Teil
nahme und wollte ihn durchaus in ihrem Wagen mit nach Hauſe
nehmen Do aber die Verletzung nur ungeſährlich war ſo nahm
die Prinzeſſin auf Ayraten der Aerzte davon Abſtand
Die nächſte ſigatl che Stenographielehrerprüfung am königlichen
ſtenographiſchen Jnſtitut zu Dresden Vo ſtand R g Rat Prof
Dr Clemene findet am 25 März d J ſtatt Zugelaſſen werden
ſolche Bewerber die ihrer Meldung das Reifezeugnis eines
Gymnaſiums einer Oberrealſchule oder eines Lehrer bezw
Lehrerinnenſeminars beifügen können Meldungen ſind bis zu
Ende d M in Gabelsbergerſcher Schrift einzureichen

Zum Grubennnglück bei St Johann Die Sammlung für
die Hinterbliebenen der Opfer der Gnbenkataſtrophe von
Reden hat bisher faſt 400,000 M ergeben

Eine neue Lotterie Zur Fortſetzung der Luftſchiffahrten
des Grafen v Zeppelin ſoll eine Geldlotterie ver
anſtaltet werden Die Genehmigung für Preußen iſt bereits
erteilt

Havarie Der deutſche Dampfer Royal der von Cardff
nach Genug beſtimmt war lief in Alicante von einem italieniſchen
Dampfer geſchleppt mit Beſchädigungen an der Maſchine und
an der Stcbiffsſchraube hier ein

Ein anderthalb Jahr altes Mädchen für einen Schilling gekauft
hat eine Frau in Leeds die dieſer Tage vor den Polizeicichter
kum weil dos Kind unter verdächtigen Umſtänden geſtorben war
Es ſtellte ſich jedoch heraus daß es Lungenentzündung gehabt
hatte und dies die Todesurſache war Die Frau erzählte bei
dieſer Gelegenhelt ſie habe das Kind in einem irlshaus von
ſeiner Mutter einer Witwe gekauft Es ſei darüber ein Ver
a aufgeſtellt worden der vorſchriſteémäßig abgeſtempelt
wurde

Gerichtsverhandkungen

Gotha 11 Februar Das Reichsgericht bob das
Urteil des Gothaer Landgerichts auf das den Redaktenr
Walter zu einem Monat Gefängnis wegen Beleidigung der
ſtädtiſchen Behörden verurteilt hat

JJJ JJZ s maSport Zeitung
Winterſport

Salzburg 11 Fehr Bei dem Winterſportfeſt in Zell am See
erzielte der Norweger Leif Berg den längſtoeſtandenen Ski
ſprung mit 24 Metern Die Skifernlanf Meiſterſchaft von
Schmittenhöhe wurde von Weismayr Salzburg gewonnen

ehe Nachrichten und Telegramme

Der Untergang der Larchmont
New York 13 Fobr Zwiſchen Block Jsland und Rhode Js

land iſt geſtern der Dampfer Larchmont der Joyli ie mit
einem Schuner zuſammengeſtoßen und geſunken Man hegt ie
Beſürchtung daß von den 150 Paſſagieren die der Dampſer en
Bord hatte viele ertrunken ſind 14 Leichen ſind bereits ans
Ufer geſchwemmt worden

Block Jsland 18 Febr Der Schuner mit dem die Larchmont
zuſammenſtieß beißt Harry Knowleton der Zuammenſtoß
erfolate im Blockisland Sunde der Schuner wurde auf den
Stand geſetzt die Mannſchoft iſt gerettet

New Hork 13 Febr Der Kapliän des geſunkenen
Dampfers Larchmont erklärte einem Vertreter der Aſfoclatrd

eß er habe zwiſchen 150 bis 200 Paſfagiere an Vord
gehaht nur acht hätten ſich gerettet Wie ſich herausſtellte
iſt ein Teil der Paſſagiere ertrunken und ein anderer Teil in
der grimmigen Kälte in den Rettungsbooten oder in den eiſigen
wten erfroren

New Hork 13 Febr Neunzehn Ueberlebende ſind geſtern auf
rümmern zuſammengezimmerten

Flößen auf denen ſie auch elf Tote mit ſich führten auf Block
eland angelangt nachdem ſie in ſchwerem Siurm undnebender See furchtbare Kämpfe deſtonden batſen do
New Hork 13 Febr Es treffen noch immer Fabrzeuge mit

Leichen von dem geſtrandeten Dampfer in Block Jsland ein
Weitere werden erwartet

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 13 Febr Die Auffindung der Höllenmaſchine
im Hauſe des Grafen Witte erſolgte vorgeſſern abend 11 Uhr
und zwar in dem Ofen eines der Zimmer die früher die Tochter
des Grafen Witte bewohnt hatte die jetzt aber von nſemand
bewohnt werden Die bhölzerne Kiſte in welcher die Maſchine
ſich befand war mit weißer Leinwand überzogen zur Füllung
der Bombe hatte ein ſehr ſchwacher Cxploſivſtoff gedient Der
Annahme daß die Kiſte dich den Schornſtein in den Ofen
hinabaclaſſen worden ſei widerſpricht die Tatſache daß die
weiße Leinwand mit der die Kiſte überzogen war nicht
beſchmutzt war Geſtern fanden Schornſteinfeger in einem
anderen Schornſtein eine Schnur es wurde zur Polizei
geſchickt die in dem Ofen in dem Zimmer einerDienerin eine zweite Höllen maſchine von derſelben
Konſtnktion fand wie die vorgeſtern aufgefundene wäbrend
das Uhrwerk der voryeſtern aufgefundenen Bombe auf
51 Uhr geſtellt war war das der geſtern aufzefundenen auf
8 Ubr geſtellt auch die Leinwand mit welcher dieſe Höllen
maſchine wie die erſte bezogen war hatte keine Flecken

GBerlin 13 Febr Geſtern abend fand im Weißen Saal des
königlichen Schloſſes der dritte und letzte Hof ball der Saiſon
der ſogenannte Faſtnachtsball ſtatt

Kiel 13 Febr Der Matoſe Krüger wurde wegen fahr
läſſiger Jnbrandſetzung des Torpedoboots D 113 zu 10 Tagen
Mittelarreſt verurteilt Der Feuerſchaden betrug über 4000 M
Die Strafe iſt deshalb ſo mild ausgefallen weil die Kriegsbereit
ſchaft des Torpedoboots nicht gefährdet wurde

Kaſfel 13 Febr Auf dem Eiſe der Fulda brachen drei
Knaben ein Zwei ertrankenz der dritte wurde gerettet

Mannheim 13 Febr Ein 30 jähriger Arbeiter ſchnitt
im vetrnnkenen Zuſtande ſeiner Frau die ihm Vorwürfe
machte und feinen beiden Kindern die Hälſe durch und
ſtellte ſich dann der Polizei

Thorn 13 Febr Wegen Gatte nmordes verurteilte das
Schwurgericht den Fabrikarbeiter Wilhelm Thiede aus Berlin
zum Tode

Wien 13 Febr Jn maßgebenden polniſchen Kreiſen beſteht
die Abſicht bei dem bevorſtehenden Zuſammentritt des galiziſchen
Landtags eine Kundgebung gegen die preußiſche Polen
politik zu veranſtalten

Nom 13 Febr Prinzeſſin Chriſtina Bonaparte
Witwe des Prinzen Napolron Charles iſt hier im Alter von
65 Johren geſtorben

Paris 13 Febr Wie der Agence Havas aus London ge
meldet wird haben dort wegen der Einrichtung eines Schnell
dampferverkehrs zwiſchen England und Kanada der
es ermöglichen ſoll die Reiſe in drei bis vier Tagen zmück
zulegen Vorverhandlingen begonnen Die Verhandlungen ſollen
ſchon vorgeſchritten ſein

London 13 Febr Die Eröffnung des Parlaments ging
geſtern nach dem herkömmlichen alten Zeremeoniell vor ſich Der
König der von der Königin dem Prinzen und der Prinzeſſin
von Wales begleitet war verlas die Thronrede

London 13 Febr Aus Charles Werthheimers Kunſt
galerie in der Norſolk Street wurden je ein Gemälde von
Gainsborongh und von Joſug Reynolds aus dem ahmen
geſchnitten und geſtohlen Weirtbheimer erklärt ſie beſäßen
zuſammen 600,000 M Wert Außerdem wunden andere Bilder
durch den Verſuch ſie auszuſchneiden beſchädigt Die Einbrecher
ſtahlen auch mehrere goldene Etuis Zuſammen ſoll der Schaden
eine Million Mark betragen Von den Tätern fehlt
jede Spur

mv MäÄ
Leitung Vtto Sonne

VBeruntwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichma un
ur den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinjtalnachrichten
Albert Herling für das Ffenilleton Dr Arthur Ploch r
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratentetl Carl
Romacker Druck und BWerlag von Otto Hendel Sänmitlich in
Halle a S
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Handel Gewerbe und Verkehr
Riesaer Bank Im Jahre 1906 konnte der Umsatz von 54,496 169

Mark auf 65, 85 165 M gesteigert werden Der Reingewinn beträgt
81,462 47,061 woraus wieder 6 Proz Dividende auf das erhöhte
Aktienkapital verteilt werden sollen Laut Geschäftsbericht wurde
die Erhöhung des Aktienkapitals um 300,090 M im April durch
geführt und das hierbei erzielte Agio mit 25,542 M dem Reserve
fonds überwiesen Neben der Vermehrung der eigenen Vittel
haben anch diesmal wieder die Depositengelder eine Zunahme von
über e Mill A zu verzeichnen Die mißlichen Verhältnisse im
Grundstücksgeschäfte bestanden weiter Unter der Ungunst der
Verhäliniss mußte die Bank 2wei von ihr beliehene Grundstücke
im Wege der Zwangsversteigerung übernehmen weiter wurde ein
Grundstück in der Stadt für den späteren eigenen bedarf angekauft

Ausbeutung spanischer Brzgruben In Düsseldorf hat sich
in Form einer Gesellschaft m b H ein Konsortium gehbildet das
die Ansbeutung und den Betrieb einer Anzahl spanischer Erz
gruben beahbsiehtigt

Braunevei Pfefferberg in Berlin In einer zum 65 n M ein
bernfenen Generalversammlung wird die Ausgabe von 1 Mill W
4 e proz Obligationen vorgeschlagen Der frühere Besechluß
2 Mill d Obligationen auszugeben und 959,000 M alter 4proz
Obllgationen zu tilgen soll wegen der ungünstigen Geldmarktslage
aufgehoben werden

Norädeutsche Lederpappenfabrik Die Generalversammlung
setzte die Dividende auf 9 Proz fest Auf eine Anfrage teilte der
Aufsichterat mit daß die Produktion auch die der neuen Masehine
bis zum Ablauf des Geschäftsjühres völlig ausverkauft sei Die
Preise befänden sich in steigender Riechtung so daß auf eine gute
Rentabilität auch für das laufende Geschäftsjahr zu rechnen sei

Rio de Janeiro 11 Febr Wechsel auf London 162

Anchirage und Angebol Preise von Knli Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Eesen 12 Februar

en rief e KristAlexandershall 8150 8300 Hohenzollern 6550 6760
Beienrode 7050 7150 Hugo c e 19265 2000Benthe Aktien 3590 39920 Johannashall 4650Hurhaen 12 ,300 12,50 Jnatus I 8309 8890Carisfund 8600 8750 Kaiseroda 7950 8050Cecilienhall 200 Ludwigshall 10206 10490Desdemona S 4850 Neustaüfurt 17,800 18,100bentsehland 47701 1826 Roland 130 160
Friedrichshall 110060 11690 Konnenberg Akt 18420 1872
Glückauf Sondersh 17,900 18 150 Rothenberg 2800 28650
Guünthershall 4970 5025 SalzdetfurtKuliw A 2372
annov Kalf Akt 7000 7890 Sehieferkaute 1060 1125
Hansa 255 262 ſ Siegfried l 2650 2720llattort 3800 391 90 igmundshall 20 u 24lHleldburg 4 71290 7890 Teutonia Aktien 20000
fleldrungen 1800 1850 W ihelmnehali 13,650 13 50
tohentels 4800 8975 Winierehall 13,400 13 660

m

Getreide r vie n UerungenMagdevur 12 Febr Amil Notierungen e No ngen h n n en t182 in Toi zen koest v Kolbhen Sommer iSommer Weizen gut
187 192 mittel Rauh gut 173 188 ausländ gut 195 1

d



Kur und Neumärker

r

EckeRog
ausländ gut

Gerste unver ans
Haker fest

gerin
Mais stelig

137 139 l
Berlin 12 Febr Frühmarkt amtlich festgestellte Preise

Weizen inländ 185 187,50 M Roggen inländ 174 176,00 M
Gerste inländ Futtergerste mittel un

172 russische und Donau leichte 142 146 alles ab Bahn u frei
Hakter märk meecklenb pomm

183 189 mittel 178 182 gering 173 177 russischer und Donau
russischer fein amerik

Wagen

mittel u gering

Fe ateigend inländieeh
ndieche Fuitergersete

inländischer gut

ab Bahn u frei Wagen
abfallender runder 14

runder gut 137 189 amerikanischer bunter gut

Mais amer mixed guter 148,00 150 00
ab Hahn u frei Wagen

Erbsen inmländische u auslän

Bahn und frei Wagen
mehl o und l 23,00 26,00
kleie 11 50 12,00 ab Mühle

Hawburg 12 Febr Weizen rubig meeklenb u ostholstein
mecklenb u altmärk 162 167180 186 Roggen fest

eif 9 Fud 10/16 Febr 127,00 b
119,00

un ver 160 163 fein 166 166
Danzig 12 Febr

helſbunt 172

eine und Taubenerbsen

Weizen inlünd

00 162,00
ische Futterware mittel 163 175
kleine Kocherbsen abWeizenwmwehl 00 23,76 26,00 Roggen

Welzenkleie 14,00 11,70 Roggen

Gerste kest
Haker fest holst u mwecklenb 180 199

Americe mixed eit per Febr 97,00 Ia Plata eif April Mai 100 00
Königsberg 12 Febr

Roggen unver 173,50

er gut 166 172 mittel
t 140 143 M

mittel
gering

gering 145 160 gute 181

posen schles fein

fest 170 192 russ
Gerste unver Hafer mittel

Weizen inländ hochb u weiß 193 inländ
Transit hocbh u weiß 137 hellbunt 134 Roggen

inländ 174 russische u poln 124 Gerste grobe 168 kleine 140
Hafer inländ 162 173

Anitwerpen 12 Febr Weizen stramm Mais fest Hafer fest
Gerste fest

Knrioftelmehl und Stürke
Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,50BerlinFenehte stärke 9,0012 Febr

Magdeburg 12 Febr Kartoffelstärke und Mehl 17,26 17,60
Frok er

Hamburg 12 Febr nachm 3 Uhr Räüben Rohzneker 1 Prod
Basis 88 Kendement neue Usanece frei an ord Iamburg per
Febr 17,80 März 17,85 Mai 18,10 Aug 18,45 Okt 18,20 Dez 18,06
Ruhig

London 12 Febr 960 Javazueker stetig loco 10 sh 0
Roh Räbenzucker stetig loco 8 sh 9 d

Berliner Bäörse
12 Februar

Ergänzung zu den telephon
im gestr Abendblatt

nank Diakont
Berlin Wechsel 6 Lombard 7
Amsterdam s Brässel 4
Italien Vlätze 6 Kopen

hagen 6
Iondon S
Paris 3

Warschau 7 Seh

I issabon 4
Madrid a4lhz,

Petersburg und
wed

Plätze 6 Nor w Plätze 6
Schweiz s Wien 42

Geldaorten und Banknoten

NMünz Dukaten pr St
Rand do doS Gulden Stücke öst do
Gold Dollars do
Imperinls alte do

do do zu 500
do neue pr Stdo do 2zu 500 0

Amerik Noten 2u 1D
do Coup zhib N

Oest Bkn Ahschn 2000K
Russ do do 2u 500 R
do do do 5 8 u 1 R

4,22258

215,55 da
215,5562

Skandin Bkn zu 100 Kr 112,1502
Russ Zoll Coup 100 G R
do do kleine

DPentache Stantannp Pſund
nnd Hentenbrieſe Pro inz un

Stindt Anleihen und Loune
H Reichs Schatzanw

1906 unk 1907
do von 1904

Bad St A Ol uncv 09
do Präm Anl v 67

Bayr Präm Anl v 66
BremerAnl 1887,88,90
Gr Iless St A J
Hamb Sitaats Rente

amort 1900

do do 1904I üb St Anl unk 14

3

3/2
4

4

4

/2
3

4

3
3

Ostpreull Prov Anl

do doRheinprov XX XXIWestt Prov II,i1T V
Teltow Kr Anl uk 15

4

/2
4

32
4

98,80 d
98,90 d

101,60 b
160,250

96,1 Ob

97,608
96,506

102,708
94,800

101,758
96,100

102 20

Barmoen Stadt Anl
Berlin St Synode 02
Cassoel St Anl I 1901
Charlottenb 96 99 02
Cöthen 8084 90 96 96 03
Hortmund 1891 98 09

v 1900 unk 10
o

Düsseld 88,93,94,00,03
Eisenach 1899 uncv 09
Frankfurt a M 1903
Qauehau 1894 1908
Halberstadt 1902
Xöln 1900 unev 06do 94,96 98 1901 05
Fäürnberg St A 1603

Sächs Idw Pfbr IIAXxiI xxiit
do Kreditbriete
do do

3

3/2
3

3

/2

32
4

3

3

4

3

3/2
3

4

32
3

r

95,300
95,006
95,508
95,60d

95,600
102,700

97,100

95,758
101,408

96,508
96,006

04 s0d
101,906
95,50 d
87 808

102,000
102,200

96 90

ravg Rentenbr
Pomm Rentenbrleke
Posensche do
Preußisohe do
BRäeohsischoe do
Sehlesisohe do

II

101,100
101,906
100,900

c

4

tot 100
100,800

Braunschw 20 TIr Toseer StüeitMark
122,500

Köln Mind 32 h Pr Anl 138 on
NMeining 7 fl Lose M p St 36 25

Analindisehe Fondse
Stadt Anleihen und Lose

Eisenb Anl
Anl v 1807

Ohilen Anl v 1889
OChines do v 1895

do do hleinoBriech 590 do v 81/84
do 500 do kleine
do 50/0Goldrte P L
do 690 do kleine

Japan Anl v 1905

v 5 ſſoo on
4
n

8

An
a
s 50,400

Oesterr einhtl Rente

Kumän Anl v 1894
do do V 1906

Russ Anleihe v 19965
do V 1890 II En
do Cons 89 2b6 u 1I0 r
do conv Obligat

Schwed St R A v 04
Rikar Stadt A 680v
do do kleine

Buen Air do 500 I
do do 100 1,

issab do 862000 M

Wien Stadi Anl v 98

4

Portug Anl III Speo froo
4

4

4

4

4

3

3

72

4

4/2
4

4

4

99,00da0
13,1060

92,00d2
92,00 d
91,50

77,40 b
72,70ba0

98 600
98,600

93 20 b
86 90 de

99,900

ohwed IIyp Pläbr
kündh

do do rückz 1032
do Städite ſdhb v 02

Uugar Spark Pf IV V

do do I IlBarlotta 100 lire fr
Freihburg 156 Frs kr
Oest 1858 Kredit kr
do 1860 2090

C St 4
do 1864 I ose Fr
Kuss räm Anl

v 1864

do do v 1866 5

e

2

4

MpsSt

M 9
Apst

5 l ſo

99,256

95,909

27,900
40 20d2

380,25d2

156,506

ypoihekenbankeſandbrieſ
r Obligationen

Berl Hyp 80 o abg

do do dodo v 1904 Ser I II
Braunschweig Han

S XVIII unk 05
do S XXIXXIIuk 11

ledo S XrII xv
do S XIX
do S XX unk b 1910

da ido XI XII unk 10
do XIVunk b 191
do XIII XIIIA
do IXGothaer Gr Pr Pf I

do do IIdo do III u IVdo do VIu VIIdo IX u IXa unk 09
do X u Xa unk b 13
do S XII unk b 14

v edo S XI unk b 1913
tlamb Hyp Pkäbr
do S 341 400
do S 401 450
do S 1900
do S 311 320
ſeipz Hyp B S VII
do do S Ido S VII unk b 08
Heckl u W B S V
do do alte u conv

Mein Hyp Bk S IIv Vir
do VIII unk b 1911
do IX unk b 1914
do conv
do X unkd b 1913
do XI unkdb b 16
Mitteld Bod Ored A

8 IV unk b 09
do unk b 06

Vorddtsche Grunder
8 XII unk b 12

do S XIII unk b 12
Pr Bd Cr 8 IVrz 115
do do S X rz 110
do do S XIIIdo S XIV unk b Ob
do S XVII do 1906
do 8 XVIII do 1910
do 8 XIX do 1911
do S XXI do 1913
do S XXunk b 1913
do S XI,XV,XVIev

Pr Ctr Bd Cr v 1890
do v 1899 unk b 1909
do v 1903 do 1912
do v 1886 89 94
do v 1896 do 1906
do v 1904 unk b 1913
do Centr Boden

Comm Ob
da do v 87 91do do v 1896
r HFp A B abgk

do dodo

do unk bis 1913
lreuß PIdb Bk 8 XX

u xxI unk 1910

4

3

/2

3

42
4

AA

32

3

4

4

4
3

3

3

4

3/2
3/2
4

3

4

99 20 d

92,7560
100,506

100 30 b

101,00 b
95,000
94,00 b
94 00 bat

94 50 d

100 00dn
100,30 de
100 60 b

98 50 vrt
94 506

137 509
117,650
100 7560
100,006
100 10 b
1060,7560

100,7560
95 30 ba
95 806

100 25
100 50 o

100,756
94,00bz6
95,006

101 706
101,30b26

96 606
101,006

93,800

100 10ba6

100,50
101,0094,50 d
96 00de0
101 ob

0t oobe
94,50da

100 ob

96,000
114,906

110,906
100,00 d

100,70
101,5020
100,006
100 ob
100,00 de

100 o0

94,00b
160 o

100,100
100,75

94 ob
94,00ba0
96,006

102 o00

208
95,206

100,09 o

93 000
100,400

russ
südruss ecif Eebr

b ais ruhig

S

uhig

Brennerei

Köln 12 Febr

Ameri
Febr M

10

do S XXV unk I
do 8 XXVIIunk 15
do S XXVI unk 14
do S XXIV unk 12
do Kl Obl unk 08
do Com Obl II b 10
do do IV unk 12
do do III unk 12

Kh W R C S I X IXado S VI unk b 08
do S X von 1905

Sächs Boden Credit
S III unk b 1909

do S IV unk b 1910
do S II unk b 1908
tehwarzbg B8 III u V
do S VI unk b 12
do Ser Il unk b 06
Vestd Boden Credit

8 II kündb
do Ser Ido Ser V unk b 09Ser VI unk b 10

Ser VII uk b 13
Ser III unk b 05

do Ser IV unk b 07
Vestpr ritter I 1B

IIamburg 12 Febr

Hamburg 12 Febr
19,00 Mäürz April 19,00 G

Olunnlen
Brewmwen 12 Febr

51 Pf in Döoppeleimern 52 P
Hamburg 12 Febr

Kaſtee
Uhr

III

etrolenm

Fefivnren

nühböl loco 69,60 Mai 64 50

VWolle

Cops für Nähzwirn 252
cour Qualität 1278 60r Double 18 Printers 239

Hamburg 12 Febr
London 12 Febr

32r Warpeops ILees 11
100r 36

Mefalle
Silber 94 65 Br 94,15 G

Silber 312 16

Tubr

Räböl fest verzollt 68,00

Antwerpen 12 Febr Schmalz per Febr 121,76
Baumwolle

Bremen 12 Febr Paum wolle rubig Upl midädl loco 552
Liverpool 12 Febr ſSehlubß jhaumwolle Umastz 10000

davon für Spekulation und Export 500 B

Kaffeo good average Santoe
337 März 31,75 Gd Mai 32,00 Gd Sept 82,76 Gd Dez 33,00 Gd

Hamburg 12 Febr Kaffee ruhig Vmsatz 3000 Sack
Amslterdam 12 Febr Java Kaſſee good ordinary 31,00
Hayre 12 Febr Sehlußbberieht Kaffee good aveorage Santos

März 39,25 Mai 29,50 Sept 40,00 Der 40,50 Stetig

Nordahausen 12 Febr Branntwein 40 Vol für 100 kg 659 25
bis 60,25 45 o Vol für 100 kg 66,26 67 25 per lIoco Februar und
Februar Mai 1907 per Lieferung Febrvar September 1907 25 P
teurer per Lieferung Juni Sept 1907 75 P teurer ohne Fall ab

Spiritus fest Febr 19,00 Febr März

Hamburg 12 Febr Fetrolenm fest Stand white looo 6,80
Antwerpen 12 Febr ſSehlub Raffiniertes Type woiß loco

20,50 b2B Febr 20,50 März 20,75 April Mai 20,76 B Stetig

Ole
Fohmalz fest Loko u Firkin

Tendenz willig
nische good ordinary Iieferungen stetig Februar 65,67

z 5,63 März April 5,62 April Mai 5,61
Juni Juli 5,68 Juli August 5,655 August September 5,50 September
Oktober 5,46 Oktober November 6,41

Manchester 12 Fehr
courante Qualität 10

Mai Juni 6 69

20r Water cour Qualität 9 30r Water
30r Water bessere Qualität 11

cour Qualität 102/4 40r Mule Wilkinson 116 42r Pincops Reyner
36r Warpeops Wellington 12

80r 28

40r Mule

60r
120r 46 40r Double

0,75

London I2

warrants

London 12 Febr
27,81

1,50 A Goerz Co 1,46 Jagerskon
Otavi Randkontein 1,78 Rand Mines é,7

Fast Rand 4,37

ankazinn 115,25
ormittag Roheisen Mixed numberz

Schlus Roheisen
Middelsborough 56 sh /2 d

SChemi e Frodukte

Saale und Vnsirut

Roodep
vodep United 1,75 Sheba 0,91 Söouih West Afri

itwatersr Deep 3,50Febr Sohluß Ohilikupfer fest 10724
3 Aon 10754 Zinn stetig Straits 192 3 bſon 1912 Blei
span 199 16 engl 19 Zink fest gewöhnl Marke 26 spez 261

Amsterdam 12 Febr tenGlasgow 12 Febr Vwarrants 56 h 7 d
Glasgow 12 Febr

Büdafrikanische Minenk urse
Mining 14,60 Chartered 1,680 Cons Goſdfield of 84 4
Min Seleet 0,93 De Beers
General Min Fin

III r Aber unter Null

Gedula

Coentra
Congo

37

ein 10
Cent Heep

ca 25/9

Letr

Mixed numbers

London 11 Febr Chilisalp ord 11 h 3d, raf 126h 3 4

all Fuchs

Artern Brückenpegel 11 Febr 0,75 12 Febr rWoiten ſei Oherpegei 42 1
do Unterpepgol 2 0 54 4014 2Trotha 12 13Alaleben Oberpegel 11 2,69 12 4 2,49 11 6do Unleorpegol 1,82 a 721 101r 1,40 4 261 141Kalbe Oberpegel 4 1,0 4 7 781 21do Unterpegol 1,10 0,90 20

Der Wasserstand von Trotha bekindet sich im Abendblatte

Moldau Igeor Eger Blve
f Febr rſarre Febr I aſſſWusom e r 2Budweois i 2 ſforgan II 6Preg 0,21 11 Wittenberg 1,80 5Junghunzliau 0,06 4 Koblau 41,18 1haun 0,20 301 Barby 1152 2arduhbita 60,15 6 erlenutg J 1188 al

Brandeis 68 2 Toengermde 1221 7Melnik 0,18 2 Witienherge 12,07 1Leitmeritz 6,11 1 Dmitz Peg I10 t 3 171 1Aubig 12 4035 15 Lauenburg 11 1,650 3

Dresden 1,40 2 lAussig Von den oberen Plätzen werden 13 om Fall gemeldet

4 1100 40620
4 101 00
3 96 75
3 95 600
4 99 6060
4 102,256
32 100 0060
3/2 97 206
4 100,7060
3 94 500
4 101,000

4 102 o00
4 102,006
3 97,006
4 100 000
4 100 800
3 96,596

4 100,300
4 100 2060
4 100,404 100 690
4 100,600
al 94 006
3/2 95,000
3/2 97,2060

Rank Aktien
Barmer Rankc Verein
Braunsehw Bank
Bresl Wechsl Bank
CoburgerKroditbhenk
Danziger Privatbank
Ditsech Asinat Bank
Disoh ff W IIahn
do IIypoth B Berl
Gothaer Privatbhank
IIamhb Hypoth B
L übeckerkKommerzh
Meining Hypoth B
reuß II ado r andbriefh

Westdiseh Bod Kr

7 130 60
/2117 75 b

6

5

7

11
5

7

6

8

73/2

7

5

7

7

108,008
97,50 b

126 250

172,00
109 59 d
143 1 Oori

126 750
165 25b26
134,406
149 25b26
119,006
144,00
149,75d6

Dentache Elvenb Vrloritäten

HlIalb Blankb 1884 e 2
l,üb Bäüchen v 1902 32Magd Wittenb e a 3 37,100

Henteache Elgenh Stamen Ak s
Putin ILühbeeck

Iiegn Rawitseh t B
Niederlausitzer
Nordh Wernig Lit A

31
3

2

/2
/2

4/2

89 50

69,898
92 1 Ob

Auslünd Elsenb Prlorlitäten

Angtol Bhn I kleine
do Ergänz kleine

Centr lPac I Ref rz 49

do z 29Kosl Woron v 1884
Kronp Rudolfb gar
K Chark As V 1889
Kursk Kiew
Macedon Gold Prior
do do kleine

Moskau Kasan
do Kiew Wor uk 06
do Ssmolensk

do Wind Ryb unk 09
NJorth Pacific Gen I
Hsterr Frz St B alte
do do v 1874
do do V 1685do do V 1895do do 1 u II
do do GoldOrel Griasi Obl v 89

Portg v 1889 abg I R
Rjäsan Kozlow
do Uralsk v 98u b 09
Ru Südostbahn v 01
Ri ss Süd westbhahn
FPybinsk unk b 1906
südösterr 5 Oblig

do Gold
Türk Ragdad E A I
Warsoh W X I S

D

2
w

103,600

102,750
99,006

77,50 d

76,75 ba
85,0002

66,00
66,40
82 25dr
81,00 d
79,75 d
77 4062

102 00
90 800
87 36
85 7960
79,50 h

198 000
99 8062
76,80 d

79,22br
77,00b
77 506
77,60 d
77,40b2

106 90 b

95,75ba0

83 25

Auseländ Elsenb Stamm Akt

Anatol Bisenb volle

do do 6000
ZDZ

5

Iundueatrie hulien
Akt Bauver Passageo
Albert Chem Werke
Alfeld Gron Papierk
Annaburger Steingut
Archimedets
Arenberg Bergbau
Balcke Tellering Co
Berlin Charl Bau
Berl VUnionbrauerei
do Bock Br cv u n
do Spand Berg Br
do Königst Br
do Plefferberg Br
ernburger bMasech
Braunk u Brik Ind
Breslauer Olfabrik
do Spritfabrik
reuer Masch Fabr

20Caroline b Offleber
Charlottbh Wasserw
Consol Marie Br W
Contin Elektr Nrbg
Delmenh ILinoleum
Dentsche Jute Spinn
do Linol Akt Rixd
do Spiegelglas Ge

Dresdn Gardin F
bärkopp Bielek M
Düsseldorfer Eisent
Düsseldorf Waggonl
hekert Maschinen F
Klberfeld Farbenk

do apiertabrik
Engl Woliw A L A
Erkurter Strassenb

ugon Mannstäckt
Falkenst Gardinen
blensburg Schiftbau
Frerichs Co
Freund Masech conv
Gaggen Bisen w V A
Gelsenk Gubstahl
Gerresh Glashültten
Gladbach Woll Iud
Görlitzer Eisenbbed
Grevenbroich Maseh
Griesheim Blektron
lHandelsg k Grundb
IIansa Dampfsechilfg
IIarb Wien Gummi
IIarkort Bergw Ges
Harkort Brückenbau

do do t Prtie wigshütie
lIlein Lehmann
Herbrand Waggonk
Hoffmann Stärkel
Hoffmann Waggon
Hotelbetriebs Ges
Ilse Bergbhau
Körting Gebr
Lauchhammer conv
Linke Wagenbau
Mgdeb Bau u Kr
Magdeburg Bergw

do

do Allg Gas
do Mühlenwer e
do Straßenbahn

Maschinenfb Kap el
Muassener Bergbau

Mechan Web Zitiau
Mfx Genest Tel F
Mäüller Speisefett

Nordd Kisw St Akt
do do Vorz Akt

Nordd Jute Sp Lit A
do do Lit B

Nordsee Dampkkiseh
Nürnbg Herkulesw
Oppelner Zement
Petersb elekt B St A
do do Vorz Akt

Reichelt Metallschr
Rhein Spiegelglas Mn We Spremz et
Sächs Gussst Döhlen
Saxonia Zementſabr
Schl Leinw Kramsta
Schles Zinkh St Pr
Schökferhotf Br Mainz
Schöneb Fr Terr G
Schubert Salzer
Schwartzkoplk Msch
Stoliwerek Gb V A
Strals Spielk st pr
Terr Ges Halensee
V Chem Werk Charl
Ver Dampf Ziegelei
V Köln Rottw Pulv
V Stahlw Zyp u Wis
Voigtl Masch St Akt

do do Vorz A
Westfäi Kupfer

Boden Ges
Wollwaren Merkur

do St ricr

5

19
9

12
/2

365

8

kreo
6

8

7

7

14
9

12
0

16
8

15
5

0

20
12
12 /2
17

15
25

10
19

9

33
7

7

7

14
8

4

10
14
8

5

10
14

18
0

12
4

9

7

12
/2

6

12
6

12
12

21
20

16
5

11

16
5

28

28
7

8

8

16
5

12
8

18
Nen Bellevue i Lic u freo

kroo
16

124,90be
405,6002
142 50 ar
196,75d2
187 05dr0

774 506
139,50

279,006
121,75 l

142,756
153 009
119,00

227,756
140,006
196,0002

253,00 b
128,50

373 6 de
428 00 e
113,250
60 00 o

262,59br0
200,50 ar
237,25
266,75d2
2260,00 24

377,78 a
194 0d2

301,40d2
149 75 b

567,25 da
148 60626

119,00
144 506

247,00
141,768
169,75 o2
99,00 ab

355 25
119,50
117,60
236,00
184 75 d
321 7560

84 608
247,5062
194 50

137,00
239 756

1060 25
126,0606

194 90b2

166 0191,6902
204 69826
347 506

274 75
377,25 a
111,00 a20

190,50 b26
290 00bet
37,10d

137,006
116,000
159 75d
312,506
144 50b26

132,706
253,0068
1025 Ob

65,7 0dzb
85 i O ort

127 008
90,0002

145 50
183,506
176 30br

90 00
140 00 be

206 590
176 00b2
203 250

304 00 d

159,00d2
146 00b2

443 508
155 25

200,7662
394 00dr6
237,50 v
121,008
129,008
2030 06
214 00 b
116 00 d

256 0060

204,7 5
262 00 o
265,00

147,008
13,406216,000

232,756 Gras Köllacoh
Prag Dux Pr Akt 4 97,6506

Aualünd Elenb Prior OoblI

m

Obligationen von Ind Ges a e D Kafser 4
Akt Ges f Aniſ Fabr 4 103 509 o unk 10 4 98,25u e r n r Hamb Amerlk Pakkf 4 o See
Angem Elektr Ges 489,25b20 o do 4 102 256do do 4 99 250 Harpener conv 1892 4
Anhalt Kohlenwerke 498,250 90 unk 07 499,6082
Berl iektr Werke 4 100,000 Hlartm Maschinen
do do unk 06 4 99 90 Hlelios elektr 2/2 68 500
do do unk 07 4 100 306 Hlihernia 1909 4Braunschw Kohlen 4 03 800 Höehster Farbw 4 103 20829

Buderus BRisenwerkeol 4 100,706 Hohenfels Gew 103 2550
Burbach Gewerksch 6 103 400 Gebr Körting 4 102 4008
Charlott Wasgerw 4 99 708 Krupp Gussstahl 4 1101 o0g
Sontinentale do 102 o nurahätte 4 190 758Dannenbaum 4 99,006 Ludw Löwe Co 4 990 60120
Hessater Gas A/2 106,908 Naphihs Gold Anl 97 760

do 1892 106 508 Neue Rod Ges 4 097 9082
do i895 102,500 do 2 33 uDeutsoh At el Ges 4 I00 bot Norddeutsoh Lloyd 102 o

Hiseh Bierbrauerei 102,608 do do 4239,60do Kabolwerke /2 102,000 do 1902 39,900
Donnersmareichätte 3 96 90 Obersehl Fisenb B 4 100 00e
Dorimund Union 5 110 606 do REisen Ind 7 99 2520

do do 5 102 190 Rombacher Iüttenw 4 104 1 o
do do 97 506 d ä 101,000ſeſelttr iet Ges r Gr vondo kieht u Kratt tos so 49 do 18981 4 102 o
do do unk 10 4/2 103 80 2 do 1899 4 100 oGelsenkirech Rergw 4 201 es do do 1908 r

Georg Mar Bergw 4 gehuckert Elektr 99n 40 4 98,756 do do 4/2101 609Ges t Klektr Untern 497,500 Zie mens Halako 4 01 4208
do do An 102 400 Zeitzer Masohinen /2 103 506

Oberlausſtrer Bank 7 1137,006
Loeipriger Börse Sächsische Bank 6 142,250

12 Februar 1906 do Bodenkreditanst 7 145,756
Vogtländ Bk Plauen 0 200,506

Hentache VFondu Zwiekauer Bank J 0 T
äenhs St An v 185 3 92,306 irazl Altb Landb O /2 96,0060
do do 1852 68 ev 3 99556 do do do S V 98 000Mon Stadt Anl v Dresd Baubank H O 3 e 96,750

1899 Du I 4 102,500hemnitz St An 8 /2 97 0060 hdo do 1902 nie O 392 97 900 ienb Akt Hr i 9 70 o08
do do 1674 conv röllwitz Papierfai 14do do 1879 eonv 392 97 o00 Spitaenfab Lpa 18 3300 008
resd St A 1900 ab 39/2 97,008 era Jutespinn Lit 24 360 o08

do do 190 4 02 990 do do Lit 18 Tjera do v 188 3 96,256 ermania M Chen 2 4 508do do v 190 3 98,250 lauziger Zuckerkah 8 127,506
eipz fo 1865 Tr A 3695,756 ohlis Bierbr st 7do do 1897 Ser I 3536,000 do do Prior A 6 1127 256
do do 1876/84 87 3 96 900 olzern M St 7 126 000
do 1890 8 II v 87 32 96 900 Körbisdork Zucker vo
do 1897 Ser IIA z 86 906 eipzig Vereinsbr 165Plauen i V St A 1888 32 86,750 Malzkfahr Schkendi 2 120,250

do 1892 Ser I /2 96,750 zehönh Sächs Webea 16 268 00b2
do St Anl 1895 32 96 756 Er Schulz jr Leipai 22 377 000
do do 190 3/2 96 756 3töhr Co Kammeg 10 181 90a
do do 1892 4 102 006 eng Jasges 16 295 750do 18097 er I 4 102 600 Fittol Krüger 1 lIis,s06niesa St Ani 1891 98 372 96 500 abg St A 6 008

Wurzen do 1893 190 z 96500 Kemmg Vorz z 3 131,508

Aussig Teplitz 500 I
Böhm Nordbahn
Buschtiehrad Lit A

do

Elsenbnahn Stamm Aktien
II 247,500
5/3 122 50 h

1257
Iit B 122 284 258

5

287,008

123 500

Altenb Akt Brauerei
Cröllwitz Papierfab
Dampfkfbr Zwenkau
Gr W Strassenb
l eipz2 Baumw Sp

do Centraltheater
do Elekt Strassenb
do Kammgarn 8p

Malzfabr Schkeuditz
Mansf Gewkwech 67ev

do do 1875/79 ev

do do 1882do do 1893do do 1897do do 1902stöhr Co Leipzig
Tittol Krüger
Zeitzer Par u S0ol
Naumburg Braunk

4

4

/2
4

me
d

Be 3/2 92 80 bRöhm Noräbahn 1903 /2 93,200
do 1882 Gold 499,906

Busohtiehr 1896 stfr 4 99,906
Dux Bodenb 93 stfr 3680,100
do 1891 stfr Silber 99,006
do 0 Golddo T EEdo Em II 1871 5 I109,006
do Em III 1874 Gold 5 I08,5060

Graz Köfl Em IV 785 2
de Ew 1902 4 o ſo0

Pſondhbrieſe
Erbl Rittersoh Kr V 3 87,900
do do 3 96,506Landst Bank Bautzen /2 97,750

Leipz H B u Anl 8
S E unk b 1906 3/2 96,500

do S VII de 1908 /2 96,600
do 8 X do 1913 3 96,506
do S Bund C 4 01,600do G D 4 101,606do S F unk b 1906 4 101,406
o J VIII do 1908 4 01 600do Pfdb S IX vk 10 4 101,400

Bank Akten
Bank f Grundb pz 892133 008
Le Baubank 532/4106 250

o ar 9Löbauer Bank 6 113,760

Prescher Leutzsch 10 156,258

Ohbliguat von Induatrie Ges
ra Gewerkschnften

101,758
100,0606
101,000

101,5060

95,008
101,006

100,500
100,7568

101,006
101,000
101,3060

100,800
101 106
101,750

100,500
97,750
99,756

100 o
Kohlen Aktien u vPrioritüten

M v St
Erzgeb Steink V 55 369 o6
Gersd Stkb V St A 18 423,008
do do Pr A I 62,50 925,008
o o do II 48 820,006

Kaiseorgrube b Gers
gdork St A 6 5065,000

do do Pr A 21 730,000
Oberhohnd Forst 12,0060

do Sehader 10 120,008
Zweck Oberhohnd 300 45,508
Zwiek St Vereinsgl 160 19,200
Friedensgr Meuselw 0 870 000
Prehlitz Braunk Ges 24 450,000

v 54 1100,060in Meuseolvon W 1500,06
o fe Prior Akt 106 1830,00
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